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Lonza bietet für das Jahr 2023 Lehrstellen in 14 Berufen an:

• Anlagen- und Apparatebauer*in
• Apparateglasbläser*in
• Automatiker*in
• Chemie- und Pharmatechnologe/-login
• Elektroinstallateur*in
• Informatiker*in
• Kaufmann/Kauffrau
• Konstrukteur*in
• Laborant*in Biologie
• Laborant*in Chemie
• Logistiker*in
• Montage-Elektriker*in
• Polymechaniker*in
• Produktionsmechaniker*in
 
Die berufsspezifischen Aufnahmeprüfungen finden ab  
September 2022 statt.

Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen:  
www.berufslehre-lonza.com

Weitere Informationen:  
Janine Kuonen, 027 948 76 25

  
  

  

LEHRSTELLEN  
2023

@ lonzalernende

Der VSSM Oberwallis
gratuliert allen Lernenden zum erfolgreichen  

Lehrabschluss und wünscht alles Gute

für die weitere Berufslaufbahn!

Suissetec Oberwallis gratuliert allen Lernenden 
zum erfolgreichen Lehrabschluss in der Branche Gebäudetechnik. 

Auf dem weiteren persönlichen und beruflichen Lebensweg
wünschen wir alles Gute und viel Erfolg.

SHAPE 
YOUR 
FUTURE

Werde Teil unseres Teams – Bewirb dich 
jetzt für eine Schnupper- oder Berufslehre! 

Raphael Zumofen
Telefon 058 515 21 70
skillscenter@jabil.com 

Herzliche Gratulation zum 
erfolgreichen Lehrabschluss 
als Polymechaniker EFZ!

www.jabil-skillscenter.com

Skills  Center

Mateo Krizmanic

Veit Zimmermann

Für das nächste Jahr suchen wir noch motivierte Lehrlinge

– Montage Elektriker EFZ
– Elektroinstallateur EFZ

027 946 20 51
www.elektrowasmer.ch
info@elektrowasmer.ch

Eine spannende Lehrzeit, intensive 
Wochen und Monate mit lehrreichen 
Stunden und interessanten Arbeiten  
in einem tollen Team sind vorbei. 

Wir gratulieren Joël Gottfried 
Schwery ganz herzlich zum erfolg-
reichen Lehrabschluss und wünschen 
weiterhin viel Erfolg.
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A NZEIGE

Herzliche Gratulation!

Wir gratulieren unseren Lernenden 
im Hausdienst zum bestandenen 
Qualifikationsverfahren als 
Fachmann Betriebsunterhalt. 

Wir wünschen ihnen viel Erfolg für 
die berufliche Zukunft.

Herzliche Gratulation!

Wir gratulieren unseren Lernenden 
im Hausdienst zum bestandenen 

Wir wünschen ihnen viel Erfolg für 
Loïc Hofer

Flavio Hess

Loïc Hofer

Herzliche Gratulation!

Wir gratulieren unseren Lernenden 
im Hausdienst zum bestandenen 

Flavio Hess

Wir alle haben eine ganz eigene Vorstellung von 
Erfolg. Manche setzen ihn mit einem gut gefüllten 
Bankkonto gleich, für einige bedeutet er ein Sieg im 
Sport, andere verbinden damit eine glückliche Part-
nerschaft, eine steile Karriere oder viele Likes auf 
Social Media. 

Der Erfolg, den ich heute hier feiern möchte, ist der 
erfolgreiche Abschluss Ihrer Ausbildung. Diesen Er-
folg dürfen Sie mit anderen teilen. Denn er wirkt sich 
auch auf Ihre Umgebung aus: Ihr Umfeld, Ihr Unter-
nehmen und alle anderen, die Sie auf Ihrem Weg bis 
hierhin begleitet haben, freuen sich mit Ihnen.
Mit diesen Zeilen möchte ich Ihnen nicht nur gratu-
lieren, sondern auch für Ihre Einstellung und Ihre Be-
mühungen in den letzten zwei pandemiegeprägten 
Jahren danken. Ich ziehe meinen Hut, dass Sie trotz 
der vielen Ungewissheiten durchgehalten haben. 
Danke für das Vertrauen, mit dem Sie Ihre Ausbil-
dung unter manchmal komplexen und schwierigen 
Bedingungen fortsetzten.

Ihr Erfolg scheint ebenfalls auf Kreativität zu beru-
hen: dieser Fähigkeit des Menschen, Schwierigkei-
ten zu überwinden, Lösungen zu finden und sich 
laufend an neue Begebenheiten anzupassen. Behal-
ten Sie diese Kompetenzen, die Sie während Ihrer 
Ausbildung mobilisieren konnten, für Ihre Zukunft im 
Hinterkopf und setzen Sie sie ein: Widerstandskraft, 
mit der Sie Schwierigkeiten überwinden und sich 
trotz schwierigen Umfelds weiterentwickeln; Selbst-

vertrauen, das Ihnen hilft, an Ihr Potenzial zu glau-
ben; Durchhaltevermögen, das Ihre Bemühungen 
antreibt, aber auch Enthusiasmus, der Emotionen in 
Ihnen weckt.

Und nun? Der heutige Erfolg ist kein abschliessen-
des Ereignis, sondern vielmehr ein Schritt in die rich-
tige Richtung, ein Anstoss zur Weiterentwicklung 
und der Ausgangspunkt für neue Abenteuer. Wel-
chen Weg Sie auch immer einschlagen – ob Sie den 
erlernten Beruf ausüben oder sich für eine weitere 
Ausbildung entscheiden –, ich wünsche Ihnen, dass 
Sie sich darin entfalten können. Ihnen stehen unzäh-
lige Möglichkeiten offen, sich weiterzuentwickeln. 
Türen öffnen sich. Treffen Sie Ihre eigenen Entschei-
dungen und packen Sie Ihre Chance mit Selbstver-
trauen und Mut.

Herzlichen Dank allen Beteiligten, Eltern, Lehrperso-
nen, Ausbildnerinnen und Ausbildnern, die Tag für 
Tag keine Mühen scheuen, um unsere Jugend – un-
sere Zukunft – auf ihrem Weg zu begleiten!

Ich wünsche Ihnen einen schönen restlichen Som-
mer. Nochmals herzliche Gratulation!

Freundliche Grüsse

Christophe Darbellay
Staatsrat

Erfolg beim 
Abschluss der 
Ausbildung
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Der Weg über die Berufsbildung ist
vielversprechend, die Möglichkeiten sind

Tanja Fux, wie war Ihr Sommer?
Herrlich, ich habe wunderbare Ferien mit meiner Familie genossen. Wie in allen 
Familien ist unser Alltag meist vollgepackt, wir sind alle vier engagiert und so 
ist es für uns wertvoll, während den Ferien Zeit miteinander zu verbringen. Ich 
kann im Büro auf ein tolles und engagiertes Team zählen und so ganz entspannt 
auch mal ein Time-out nehmen. 

Wie haben Sie im Nachhinein den Wechsel von  
der Adjunktin zur Dienstchefin erlebt?
Spannend, herausfordernd, mit Zufriedenheit und Dankbarkeit verbunden. Ich 
habe gern für die obligatorischen Schulen gearbeitet und musste mich von tol-
len Aufgaben und einem angenehmen Umfeld trennen. So ist mir der Abschied 
nicht leichtgefallen, aber diese neue Funktion erfüllt mich und hat mir neue 
Netzwerke, neue Horizonte eröffnet. Wenn man alles auf einmal sehen würde, 
dann bin ich nicht sicher, ob man solche Schritte einfach so wagen würde. Aber 
es kommt immer eines nach dem anderen und am Schluss zeigt sich, wie gut 
es mit der Unterstützung der Mitarbeitenden der Dienststelle und des Departe-
ments zu schaffen war.

Was waren die grössten Herausforderungen während des ersten 
Jahrs als Chefin der Dienststelle für Berufsbildung?
Ich musste mich in eine Vielzahl neuer Dossiers einarbeiten, die Berufsbildung 
ist ein komplexes Gebilde mit verschiedensten Partnern. Das Schweizer Berufs-
bildungssystem gilt weltweit als Vorzeigemodell mit einer hohen Qualität, hier-
für arbeiten alle Akteure intensiv und engagiert. Das alles zu erfassen braucht 
einen gewissen Zeitraum. Und als Dienstchefin kann ich noch mehr bewirken als 
zuvor als Adjunktin. Die Aufgabe gefällt mir, sie ist sehr spannend.

Was ist grundlegend anders als zuvor?
In der Arbeit für die obligatorischen Schulen sprechen wir von einem anderen 
Alterssegment. Der Austausch mit den Eltern nimmt mehr Raum ein und die 
Diskussionen sind emotionaler. Auch nach dieser Zeit wollen die Eltern immer 
noch das Beste für ihre Kinder, aber das Loslassen hat zur Konsequenz, dass 
das Vertrauen in die Institutionen steigt. 

Was sicherlich einfacher ist, was wurde für Sie schwieriger?
Die Arbeit für die Berufsbildung ist sehr vielfältig. Die Wirtschaft beispielswei-
se hat zu Recht ein grosses Interesse und auch den Wunsch nach Mitsprache-
recht. Verschiedenste Meinungen und Bedürfnisse treffen aufeinander. 

Sie nehmen sehr viele Repräsentationspflichten wahr. Ist das für  
Sie willkommene Abwechslung oder eher notwendiges Übel?
Ich würde nicht von Abwechslung sprechen, denn diese Aufgaben nehmen viel 
Raum ein. Ich mag das sehr, ich bin gern in Kontakt mit Menschen, möchte 
die Sichtweise kennenlernen, mich über die Herausforderungen der Leute auf 
dem Terrain informieren. Ich habe in diesem ersten Jahr bereits viele Kontakte 
knüpfen können, unzählige Austausche und Treffen fanden statt. Aber es gibt 
nach wie vor eine lange Liste von Personen und Verbänden, die ich noch nicht 

persönlich kennengelernt habe. Ich kann nicht allen Einladungen Folge leisten, 
das lässt meine Agenda schlichtweg nicht zu.

Gibt es auffällige Unterschiede zwischen dem Ober- und Unterwallis?
Es ist nicht nur eine andere Sprache, es ist eine andere Kultur. Und genau das 
mag ich an meinem Job so: diese Vielfalt, diese Bereicherung. Wir dürfen noch 
viel mehr davon profitieren, über den Tellerrand hinausschauen, uns gegenseitig 
inspirieren und auch fordern. Es gibt viele Unterschiede, so werden beispiels-
weise die Lehrverträge im Oberwallis sehr viel früher unterschrieben, das hat 
einen grossen Einfluss auf verschiedenste Prozesse. Dann gibt es interessante 
Modelle im Unterwallis, die im Oberwallis keinen Anklang finden. Wir müssen 
also immer für die beiden Sprachregionen denken und entscheiden.

In welchen Berufen ist es besonders schwierig,  
guten Nachwuchs zu finden?
Wir haben ganz grundsätzlich deutlich weniger junge Leute, die aus der OS aus-
treten als noch vor 10 Jahren, die Altersstruktur der Gesellschaft stellt uns vor 
grosse Probleme, denn wir bräuchten mehr Jugendliche und haben weniger. 
Zum Glück ist die Talsohle aber erreicht. Der Boom der Walliser Wirtschaft ist 
mehr als erfreulich, er verschärft diese Problematik allerdings noch und hat 
Konsequenzen wie den Fachkräftemangel zur Folge. So bekunden immer mehr 
Branchen Schwierigkeiten, genügend Lernende zu rekrutieren. 

Was macht der Kanton?
Einige Branchen wie die Gastronomie & Hotellerie, die Baubranche oder auch 
Berufe wie Bäcker und Fleischfachmann/-fachfrau kämpfen mit einem über-
durchschnittlich hohen Rückgang der Anzahl Lernenden. Sie sind bemüht, das 
zum Teil falsche Bild in der Gesellschaft zu überarbeiten, die Perspektiven auf-
zuzeigen, die eine Berufswahl in diesen Berufsfeldern mit sich bringen können. 
Die Dienststelle für Berufsbildung steht mit Rat und Tat zur Seite, wir sind im 
Austausch mit der Branche und analysieren laufend, ob es Erfolg versprechende 
Ausbildungsmodelle gibt, die wir umsetzen könnten. 

Was sehen Sie persönlich als Mittel, um genügend  
Lernende zu rekrutieren und OS-Schülerinnen und -Schüler  
zu motivieren, eine Berufslehre zu starten?
Der Fachkräftemangel ist in aller Munde und so wird nach Problemen und mög-
lichen Lösungen gesucht. Der Weg über die Berufsbildung ist vielversprechend, 
die Möglichkeiten schier grenzenlos. Es ist wichtig, dass dies allen Eltern be-
wusst ist, es gibt für jeden Jugendlichen seinen Platz, dort, wo er sein Talent 
und sein Potenzial leben kann. Es wird aber unmöglich sein, den Fachkräfte-
mangel rein über die Rekrutierung von Lernenden zu überbrücken, es muss in 
alle Richtungen gedacht werden. Wie können gut ausgebildete Fachkräfte im 
Anschluss auch in diesen Branchen gehalten werden? Die Ansprüche der zu-
künftigen Arbeitnehmenden ändern sich, wie kann man diesen entsprechen? Ist 
alles Potenzial ausgenutzt, sprich, wie steht es um die Vereinbarkeit von Arbeit 
und Familie, was muss in dieser Richtung noch gemacht werden? Dies nur einige 
Ideen.

Tanja Fux ist seit ziemlich genau einem Jahr Chefin der Dienst
stelle für Berufsbildung. Fux war Adjunktin der Dienststelle für 
 Unterrichtswesen. Im Interview spricht sie über die Schwierig-
keiten, genügend Lernende zu finden, und über die Unterschiede 
zwischen Ober- und Unterwallis. 

schier grenzenlos. 
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Zur Person
Tanja Fux ist 44 Jahre alt, verheiratet, Mutter zweier  Kinder und wohnhaft in St.  Niklaus. 
Nach ihrer Tätigkeit für die  Schulen Zermatt hat sie 2020 ihr Wirkungsfeld nach  Sitten 
 verlegt. So ist sie heute zweisprachig und man kennt sie  insbesondere durch die pandemie- 
bedingte Krise, während welcher sie als Adjunktin der Dienststelle für Unterrichtswesen 
viel Öffentlichkeitsarbeit geleistet hat. Sie trägt als eine von sechs Dienstchefinnen beim 
Kanton seit September letzten Jahres die Verantwortung für die Dienststelle für Berufs-
bildung, ein Amt, das nach wie vor meist von Männern ausgeübt wird. 

Liegen die Gründe für diesen Mangel nicht 
doch in der Akademisierung?
Wenn wir die Zahlen der letzten 20 Jahre analysie-
ren, so stellen wir bei uns keine Tendenz hin zu ei-
ner Akademisierung fest. So verzeichnet auch das 
Kollegium weniger Eintritte und der prozentuale 
Anteil der Jugendlichen, die diese Schiene wählen, 
ist gleich geblieben. Die Abwanderung allerdings ist 
definitiv ein Thema, das uns beschäftigt. Wir wollen 
die jungen Leute hier im Wallis halten, wir brauchen 
sie, und zwar auf allen Niveaus. So ist ein Ziel für 
die Zukunft, dass mehr Oberwalliser Lehrabgän-
gerinnen und Lehrabgänger eine Walliser (Fach-)
Hochschule besuchen und im Anschluss ihr Wissen 
und ihre Ressourcen hier bei uns einsetzen. 

Wie steht es um die Entwicklung  
der Berufsbildung?
Die Welt ändert sich sehr schnell und mit ihr die An-
forderungen in den einzelnen Berufen. Die Heraus-
forderungen werden in den nächsten Jahren nicht 
ausbleiben, die Agilität der Berufsbildung wird auch 
in Zukunft gefragt sein. So sind Themen wie die Di-
gitalisierung, die Integration von Jugendlichen mit 
besonderen Bedürfnissen, Entwicklung und Refor-
men der einzelnen Berufe unsere stetigen Begleiter. 
Diese Diskussionen passieren auf schweizerischer 
Ebene, dazu sind wir in regem Austausch mit den 
Vertretungen aus den verschiedenen Gremien und 
Kantonen. 

Was bereitet Ihnen zunehmend  
etwas Sorge?
Die Grundbildung muss eine Basisausbildung blei-
ben. Wir alle haben längst verstanden, dass lebens-
langes Lernen vonnöten sein wird, um à jour zu 
bleiben. Die letzten Reformen zeigen, dass diese 
Grundausbildung immer mehr in Richtung Speziali-
sierung geht, was in drei bis vier Jahren Ausbildung 
einfach nicht möglich ist. Die Herausforderungen 
sind bereits jetzt sehr hoch angesetzt. Es ist nicht 
gut, wenn Jugendliche in Übergangsangeboten 
hängen bleiben, obwohl sie einen Abschluss der 
obligatorischen Schule nachweisen können und 
auf die Integration in den Arbeitsmarkt warten. Nur 
leider findet der Kampf um Lernende aufgrund die-
ser steigenden Anforderungen oftmals nur um die 
schulisch starken Schülerinnen und Schüler statt, 
welche diese leicht erfüllen können. Dies verhindert 
Chancen für die Jugendlichen, aber auch für die 
Branchen. 

schier grenzenlos. 
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Härzlichi Gratulation, Jungs! 
Wir sind stolz auf unsere neuen Fachkräfte!
Gemeinsam durften wir an eurem Erfolg arbeiten, gegenseitig haben wir uns unter die Arme gegriffen, jetzt kann sich euer Triumph mehr als sehen 
lassen. Voller Freude sagen wir merci für euer offenes Ohr, merci für eure engagierte und grossartige Mitarbeit und merci für den tollen Einsatz, den 
ihr in den vergangenen Jahren mit aller Selbstverständlichkeit an den Tag gebracht habt, bravo!
Wir gratulieren Benjamin, Noah und Tiago, ganz herzlich zum bestandenen Lehrabschluss und sind begeistert, sie alle weiterhin als ständige 
Mitarbeitende an Bord haben zu dürfen! 

v.l.n.r.: Duarte Seiceira Tiago(Seilbahner EBA), Benjamin Kendall (Seilbahnmechatroniker EFZ), Noah Breda (Polymechaniker EFZ)

ZER_Inserat Lehrlinge WB_2022_284x220mm.indd   1 16.08.2022   14:27:51

Einen guten Ausbildungsstart wünschen wir
Lena David, Felicia de Martin, Hannah Furrer, Tim Gsponer, Marco Kummer, Céline Müller, 
Nicolas Roux, Lya Schmid, Soraya Seematter, Jo-Ann Spross, Pia Troger, Juri Zuber

KAUFFRAU EFZ
Nadja Bamert 

Kerstin Beney 

KOCH/KÖCHIN EFZ
Denis Ibric 

Ludovico Ieria 

Julia Ruppen 

DIÄTKÖCHIN/DIÄTKOCH EFZ
Svenja Eggel 

Alessia Henzen 

Chris Walker 

Herzliche Gratulation zum Abschluss
FACHFRAU GESUNDHEIT EFZ
Nina Aschilier 

Lara Burkart 

Leonie Dennda 

Cécilie Dörig 

Romana Mazotti 

Noëlle Schaller 

FACHFRAU GESUNDHEIT 
EFZ BM – GeSo Plus
Tabea Burgener 

Sarah Escher 

Shila Heinzmann 

Laura Hischier 

Cindy Oggier 

Willst du dazugehören?
Das Spitalzentrum Oberwallis (SZO) mit den Standorten Brig 
und Visp bietet fürs 2023 folgende Ausbildungsplätze an:

FACHFRAU/FACHMANN GESUNDHEIT EFZ

LOGISTIKERIN/LOGISTIKER EFZ

KAUFFRAU/KAUFMANN EFZ

KÖCHIN/KOCH EFZ

weitere Informationen unter
www.yousty.ch
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Berufsbildung ist Teamarbeit
Gruppenarbeiten sind nicht nur in der Schule, sondern auch in Kursen und Semi-
naren häufig genutzte Lernformen. Nicht immer sind die Teilnehmenden mit der-
selben Begeisterung bei der Sache – unbestritten aber ist, dass sich die Arbeit im 
Team, also das kollektive Meistern von Herausforderungen, auf das Endprodukt 
positiv auswirkt. Ein Kopf oder eine Hand kann etwas bewirken, mehrere Köpfe 
und viele Hände bringen aber viel mehr zustande. Was dabei besonders hilft, ist 
ein gemeinsames Ziel, welches der Gruppe die Richtung vorgibt und die Einzelnen 
zur Zusammenarbeit motiviert. Nicht anders verhält es sich in der Berufsbildung.

Auch im Lehrvertrag legen Partner ein gemeinsames Ziel fest: die Vermittlung 
einer soliden beruflichen und sozialen Grundausbildung. Und Teamwork ist auch 
hier gefragt, ist doch eine erfolgreiche Lehre immer das Ergebnis des Zusam-
menspiels verschiedener Partner. Hauptsächlich sind dies die Lernenden selbst, 
die Ausbildungsverantwortlichen im Betrieb, die Instruktoren in den überbetrieb-
lichen Kursen und die Lehrpersonen in der Berufsfachschule. Hinzu kommen die 
Arbeitskollegen, die Familien und viele andere Beteiligte, die zu einem gelingen-
den Lehrabschluss beitragen. 

Als sichtbares Ergebnis all dieser Bemühungen haben in diesem Sommer 625 
BFO-Lernende ihr Berufsattest, ihren Lehrabschluss oder ihre Berufsmaturität 
bestanden. Sie sind die Fachleute, die auf dem Stellenmarkt dringend gesucht 
werden und denen viele Türen zu Weiterbildungen offenstehen, um die Zukunft 
unserer Region aktiv mitzugestalten.

Im Namen der Berufsfachschule Oberwallis gratuliere ich den Absolventinnen 
und Absolventen sehr herzlich zum EBA, zum EFZ oder zur BM und wünsche alles 
Gute für die berufliche und private Zukunft! 

Pierre-Yves Zanella,
Direktor Berufsfachschule Oberwallis

Die BFO bietet an ihren beiden Standorten Brig und Visp ein breites Ange-
bot in der beruflichen Grundbildung, der Berufsmaturität und der beruflichen  
Weiterbildung an. 

Berufsfachschule Oberwallis (BFO), Brig und Visp

Die Berufsfachschule Oberwallis  
2021–2022 in Zahlen 

56
Unterrichtete Berufe
von Anlage- und Apparatebauer  
bis Zimmermann/Zimmerin

181
Lehrpersonen

30
Lernende in Brückenangeboten

193
Studierende Berufsmaturität

während/nach der Lehre

535
Ausbildungsbetriebe

410
Lernende in  

überbetrieblichen Kursen

1589EFZ-Lernende
3- oder 4-jährige Ausbildung

94 EBA-Lernende
2-jährige Ausbildung

543 Verbrauchte 
 Rotstifte
mindestens …

Ausstellungsbesuch  
«Stärker als Gewalt».

Freude über das Erreichte:  
BM-Notenausweisübergabe

Präsentation  
der Vertiefungsarbeit.
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Mit Erfolg seine 
Zukunft bauen
Der Walliser Baumeisterverband (WBV) gratuliert den Lehrabgängerinnen/-
abgängern, die ihre Ausbildung im Bereich Hoch- und Tiefbau, Strassenbau 
erfolgreich abgeschlossen haben herzlich. Wir wünschen ihnen viel Erfolg 
und Freude in ihrer beruflichen Laufbahn. 

Ein Dankeschön auch an die Unternehmen, welche die jungen Leute während 
der Lehrzeit begleitet und ausgebildet haben. 

EFZ MAURER(IN)

Biner Hannes — Staldenried | Ulrich Imboden AG
Blötzer Maurice — Wiler (Lötschen) | Gebr. Zengaffinen AG
Cina Steven Denis — Glis | Ulrich Imboden AG
Isler Tim — Brig | Perren Baugeschäft AG
Kalbermatter Matteo — Visp | Perren Baugeschäft AG
Karlen Michael — Stalden VS | Regotz Bau & Transporte GmbH
Ramos Martins Pedro — Täsch | Sulag Hoch- und Tiefbau AG
Rieder Luca — Wiler (Lötschen) | Theler AG Bauunternehmung
Ritz Martin — Münster VS | Gombau AG Bauunternehmung
Ritz Alain — Glis | Walpen AG
Schäfer Julia — Staldenried | E. Lauber & Sohn Hoch- und Tiefbau AG
Schmid Benjamin Linus Cyril — Mühlebach (Goms) | Weresa AG 
Tscherrig Mario Roberto — Termen | Kippel Bau

EFZ STRASSENBAUER(IN)

Hagen Andreas — Brig | Schmid Severin Söhne AG
Wyssen Devin — Ried-Brig | Schmid Severin Söhne AG

EBA MAURER(IN)

Lorenz Jonah — Glis | Andereggen AG
Marques Seabra Tiago — Visp | Gattlen Bau AG
Stucki Luca Emanuel — Bellwald | Gombau AG Bauunternehmung

Auch wenn die Schülerzahlen an der MPA-Berufsschule generell überschaubar 
sind, mit 13 Schülerinnen war die diesjährige Abschlussklasse eine ausserordent-
lich kleine Klasse. Was aber viel wesentlicher ist: 13 Absolventinnen sind zu den 
Qualifikationsverfahren angetreten und 13 haben diese erfolgreich absolviert.

Auf dem Weg zum EFZ mussten sich die jungen Damen einigen Herausforde-
rungen stellen. Beim sogenannten Basislehrjahr (1. Lehrjahr Vollzeit Schule), das 
schon unter normalen Umständen sehr streng ist und den Lernenden viel Ein-
satz abverlangt, war die diesjährige Abschlussklasse vom 16. März bis am 8. Juni 
2020 im Homeschooling. Während 11 Wochen haben sich die Lernenden stun-
denplangebunden morgens um 8.00 Uhr «eingeloggt» und sich angeleitet und 
betreut durch die Lehrer jeweils bis fast um 17.00 Uhr aus der Distanz mit ihrem 
Unterrichtsstoff befasst. Damit nicht neun Lektionen am PC verbracht werden 
mussten, haben die Lehrer oft auch unkonventionelle Unterrichtsmethoden ge-
nutzt. Trotzdem fanden es die Lernenden sicher nicht immer angenehm, sich im 
Homeschooling an strikte (zeitliche) Vorgaben halten zu müssen. Aber aufgrund 
der Tatsache, dass zwei Drittel des gesamten theoretischen Wissens der MPA-
Ausbildung im Basislehrjahr vermittelt wird, hätten sich sonst Wissenslücken im 
weiteren Ausbildungsverlauf kaum mehr aufarbeiten lassen.

Corona begleitete die Lernenden dann auch in ihrer praktischen Ausbildung. In 
den Arztpraxen waren sie mit dem Coronavirus nämlich stärker konfrontiert als 

Auch mit Humor allen Heraus- 
forderungen getrotzt 

Berufsfachschule für Medizinische Praxisassistentinnen (MPA), Brig

A NZEIGE

Klassenzusammenhalt und Humor zeichnete 
die diesjährige Abschlussklasse aus...
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träumen  
wir gross

Nora Morina – Region Oberwallis 
Kaufmännische Bankangestellte EFZ

Maël Fleurissaint – Region Unterwallis 
Kaufmännischer Bankangestellter EFZ

Noé Hodel – Region Mittelwallis  
Kaufmännischer Bankangestellter EFZ

Céline Loretan – Region Oberwallis 
Kaufmännische Bankangestellte EFZ 
und Berufsmatura

Fühlen Sie
sich zuhause

wkb.ch

Die Zukunft gehört Euch.

Herzlichen Glückwunsch zu Eurem Erfolg  
und vielen Dank an Euch vier!

viele andere Berufe. Teils hatten sie dabei überdurchschnittliche Arbeitsbelas-
tungen zu bewältigen. Mit Pragmatismus und Humor – Eigenschaften, welche 
die diesjährigen Absolventinnen besonders auszeichnen – haben sie aber diesen 
speziellen Bedingungen getrotzt. Genauso wenig haben sie sich davon beirren 
lassen, dass sie als erste Generation ihre MPA-Ausbildung nach den Vorgaben 
einer neuen Bildungsverordnung zu absolvieren hatten und damit lange Zeit im 
Argen blieb, welche Ansprüche an den Qualifikationsverfahren an sie gestellt wer-
den. Umso erfreulicher ist es daher, dass alle 13 Absolventinnen ihre Berufsaus-
bildung erfolgreich abgeschlossen haben. Dass sie dabei ganz besonders bei den 
praktischen Prüfungen teils herausragende Leistungen erbracht haben, passt zu 
dieser Klasse und verdient ein grosses Lob. Einen Wermutstropfen gibt es da-
bei allerdings: Ein Grossteil der 13 aufgestellten jungen Frauen hat sich bereits 
entschieden, in Zukunft nicht als MPA zu arbeiten, und damit gehen qualifizierte 
Fachpersonen unmittelbar nach der Ausbildung bereits verloren.

Wo auch immer der Weg hinführt, den Absolventinnen herzlichen Glückwunsch 
zum erfolgreichen Ausbildungsabschluss und alles Gute für die berufliche sowie 
die private Zukunft.

Simone Salzmann
Schulleitung

Auch mit Humor allen Heraus- 
forderungen getrotzt 

A NZEIGE

… aber auch Einsatzbereitschaft.  
Hier zu sehen im Labor in Sitten  

(Überbetrieblicher Kurs). 
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Die Gipfelstürmer

In den letzten zwei bzw. drei Jahren haben die Lernen-
den das Schneiderhandwerk von der Pike auf gelernt. 
Topqualität, technisches Know-how, rationelles Arbei-
ten und vor allem Nachhaltigkeit waren und sind die 
Wegweiser durch die Lehre. Der Grundstein ist gelegt.
Und schon steht der nächste Schritt an: Weiterbildung 
als Theaterschneider/in oder Fashiondesigner/in, oder 
erst mal Berufsmatura oder Praktikum im Ausland…
Apropos Ausland: «Fashion» ist ein internationaler Be-
ruf und sowohl Sprachen als auch Erfahrung sind die 
Grundsteine für eine Karriere im Textil- und Modebusi-
ness. Ein Auslandsaufenthalt mit spezifischen Berufs-
praktika erweitert die fachlichen und persönlichen Kom-
petenzen.

Unsere Lernenden können dieses Jahr gleich von drei 
MovetiaProgrammen in ihrer Berufssparte profitieren: 
–  4 Wochen Projekt mit Schneiderschule und Work-

shops mit afrikanischen Designern in Ruanda
–  6 Wochen Praktikum in der riesigen Jeansindustrie in 

Tunesien
–  16 Wochen Sprachaufenthalt und Praktikum im 

 Fashionbereich in Irland

Und schon während der Lehre gab es internationale Zu-
sammenarbeit. So entwarf die Abschlussklasse zusam-
men mit Studenten von Modeschulen in Polen, Tunesi-
en und Frankreich eine Cape-Kollektion, die sie diesen 
Frühling gemeinsam an einer grossen Modeschau in 
Lyon vorführten.

Wir gratulieren allen Lehrabgängern zu ihrem Diplom 
und wünschen eine spannende Berufslaufbahn. Lasst 
ab und an wieder was von euch hören, wenn ein weiterer 
Meilenstein in eurer Karriere gelegt ist, wenn ihr wieder 
einen Gipfel gestürmt habt.

Gabriela Schnyder
Direktorin Walliser Couture-Lehratelier, Siders

Walliser Couture-Lehratelier, Siders

«16 angehende Bekleidungs- 
gestalterinnen und -gestalter und  
5 Bekleidungsnäherinnen erhalten 
dieser Tage ihr wohlverdientes  
eidg. Fähigkeitszeugnis und eidg.  
Attestausweis.»

A NZEIGE

Wir sind stolz auf euch!
Herzlichen Glückwunsch zur erfolgreich abgeschlossenen LAP 

TZ Stromag
www.stromag.ch

Elektrohüs, ZNL der TZ Stromag
www.elektrohues.ch

v.l.n.r.: Jonas Schnyder, Yusuf Noori, Timo Labarille, Noah Imstepf, Annalene Schmid. 
Fehlt auf dem Bild: Meichtry Mendy

Auf dem weiteren Lebensweg wünschen wir unseren ehemaligen Lernenden viel Erfolg.

Gliserallee 136
3902 Brig-Glis
079 219 53 12
info@maler-briggeler.ch

Wir und das ganze Team gratulieren  
unseren Lehrlingen, Imhof Chiara und  
Salzmann Iwan, zur erfolgreichen  
Lehrabschlussprüfung. 

Willkommen als Maler/in 

Ihr Briggeler-Team

Malergeschäft

Briggeler Designs
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Havë Misini
Lernende

Raiffeisenbank 
Gampel-Raron

Mathis Plaschy
Lernender 

Raiffeisenbank 
Region Leuk

Lukas Roten
Lernender

Raiffeisenbank 
Gampel-Raron

Finja Lieb
BEM-Praktikantin

Raiffeisenbank 
Region Visp

Herzlich willkommen.
Die Raiffeisenbanken im Oberwallis heissen 
die neuen Auszubildenden herzlich willkommen. 

Wir machen den Weg frei

Cédric Arnold
BEM-Praktikant
Raiffeisenbank 
Belalp-Simplon

Kevin Eberhardt
Lernender 

Raiffeisenbank 
Aletsch-Goms

Amir Fattah Khan
BEM-Praktikant
Raiffeisenbank 
Belalp-Simplon

Matteo Jäger
Lernender 

Raiffeisenbank 
Mischabel-Matterhorn

Veronique Sies
Lernende

Raiffeisenbank 
Mischabel-Matterhorn

Mara Witschard
Lernende

Raiffeisenbank 
Belalp-Simplon

Aaron Zimmermann
Lernender

Raiffeisenbank 
Region Visp

Die Oberwalliser
Raiffeisenbanken

A NZEIGE

Die Bildung ist ein  
wichtiges Standbein

1920 wurde der Grundstein des heutigen Landwirtschaftszentrums gelegt. Aus 
der Landwirtschaftlichen Schule hat sich über die Jahre hinweg ein Landwirt-
schaftszentrum geformt. Das Landwirtschaftszentrum ist ein Teil der Dienststelle 
für Landwirtschaft (DLW) und stellt deren Vertretung und Verankerung im Ober-
wallis dar. Durch den ständigen Austausch mit der DLW ergänzen sich die entspre-
chenden Kompetenzen. 

Am Standort Visp findet Bildung, Forschung, Beratung und landwirtschaftliche 
Produktion statt. In der Schweiz hat sich bis heute kein anderes Zentrum so stark 
den Schafen und Ziegen verschrieben. Das Landwirtschaftszentrum Visp ist 
schweizweit ein Inbegriff der Kleinwiederkäuerkompetenz.

Die Bildung stellt ein wichtiges Standbein des Landwirtschaftszentrums dar. Die 
Ausbildung zum Landwirt/in ist sehr vielfältig und umfangreich und dementspre-
chend wird auch einiges von den Absolventen verlangt. Nicht alle vermögen gleich 
viel zu leisten, von allen aber kann Einsatz und Wille verlangt werden. Schon So-
phokles, ein griechischer Dichter, sagte: «Achtung verdient, wer vollbringt, was er 
vermag». Dies gilt sowohl für die Bildung in beruflicher Praxis auf den Ausbildungs-
betrieben als auch für die schulische Bildung.

Und die Zeit steht nicht still, das Rad dreht weiter. Die Welt entwickelt sich und wird 
beispielsweise digitaler und bewusst oder unbewusst in eine nachhaltigere Rich-
tung gelenkt. Diesem steten Wandel muss auch die Ausbildung zum Landwirt/in 
Rechnung tragen und sich mit verändern. Und daher werden die Landwirtschafts-
berufe derzeit für die Zukunft fit gemacht. Nachhaltigkeit soll bei der landwirt-
schaftlichen Grundausbildung mehr Platz bekommen – Nahrungsmittelprodukti-
on und Biodiversität sollen sich nicht ausschliessen. Ab dem Lehrjahr 2024 sollen 
die ersten Auszubildenden die Grundlagen und das Rüstzeug erlernen, um aus 
ihren Betrieben zukunftsfähige Unternehmen zu machen.

Neben der Ausbildung der Landwirte/-innen bietet das Zentrum ein umfangreiches 
und breit gefächertes Weiterbildungsangebot an. In interessanten und aktuellen 
Kursen werden technische, wirtschaftliche und kommerzielle Aspekte beleuchtet. 
Das Landwirtschaftszentrum führt auch eine 3. Klasse der Orientierungsschule 
als ideale Vorbereitung für alle Berufe in- und ausserhalb der Landwirtschaft. 

Die Vorbereitungen für das neue Schuljahr haben bereits begonnen. Bewährtes wird 
beibehalten, Anpassungen und Verbesserungen werden wo nötig vorgenommen. 
Die Gesellschaft braucht auch in Zukunft Landwirte. Das Landwirtschaftszentrum 
bietet weiterhin die Voraussetzungen, dass interessierte junge Frauen und Männer 
diesen Beruf im Oberwallis erlernen können und in den Genuss einer fundierten 
Ausbildung kommen!

Das Landwirtschaftszentrum in Visp steht für weitere Auskünfte gern zur Verfü-
gung (027 606 79 00 oder dlw-bildung@admin.vs.ch). Die Liste mit den Lehrstellen 
für Landwirte ist auf der Homepage der DLW abrufbar (dlw-lehrstellen.vs.ch).

Moritz Schwery
Leiter Landwirtschaftszentrum Visp

Landwirtschaftszentrum, Visp
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Der Elektrobranche gehört die Zukunft
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Berufsbildung der 
Elektrobranche

Weiterbildungsmöglichkeiten. Bild: zvg

BEHERRSCHE DAS WISSEN –

WERDE ELEKTRIKER
elektriker.ch

FÜR EINE LEHRE 
MIT KÖPFCHEN UND ZUKUNFT. 

Infos unter: elektriker.ch
BEHERRSCHE DAS WISSEN –

WERDE ELEKTRIKER
elektriker.ch

BEHERRSCHE DAS WISSEN –

WERDE ELEKTRIKER

BEHERRSCHE DAS WISSEN –

WERDE ELEKTRIKER
elektriker.ch

FÜR EINE LEHRE MIT KÖPFCHEN UND ZUKUNFT
Infos unter: elektriker.ch

PUBLIREPORTAGE

... das dachten sich vielleicht auch die 
diesjährigen Lehrabgänger, als sie sich 
für einen Beruf in der Elektrobranche 
entschieden haben. Durch anspruchs-
volle, interessante und abwechslungs-
reiche Arbeiten gelten die Berufe der 
Elektrotechnik als «Berufe mit Zu-
kunft», gehen sie doch stark mit der 
Zeit und bieten immense Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Das Erstellen, Unterhalten und Reparie-
ren von elektrischen Installationen und 
Anlagen in Gebäuden gehört nach wie 
vor zu den Aufgaben dieser Berufsgrup-
pe. Den klassischen «Stromer» gibt es 
auch heute noch, aber das Tätigkeits-
feld ist viel breiter geworden. So sind im 
Zuge der fortschreitenden Digitalisie-
rung und der Gebäudeautomation mit 

Überwachungs-, Mess-, Steuer-, und 
Regeleinrichtungen für den «Elektriker» 
zahlreiche neue Aufgabenbereiche hin-
zugekommen. In Smart Homes werden 
heute Installationen mit Laptop oder Ta-
blet in Betrieb genommen. Diese Arbei-
ten gehen stark in die Telematik und In-
formatik. Deshalb gibt es auch mehrere 
Berufe im Bereich der Elektrotechnik. 
Interessierte können sich zwischen 
Elektroinstallateur/in EFZ, Montage 
Elektriker/in EFZ, Elektroplaner/in EFZ 
und Gebäudeinformatiker/in EFZ ent-
scheiden. Weitere Infos zu diesen Be-
rufen findet man auf www.elektriker.ch 

Weiterbildung oder Zusatzlehre? 
Diese Frage können sich nun die jun-
gen Berufsleute stellen. Die Oberwal-

liser Elektroinstallationsfirmen sind in 
einem Verband organisiert, der die 
Aus- und Weiterbildung der Berufsleu-
te fördert. Eignungsteste, schulische 
Unterstützung oder praktische Kurse 
gehören dazu. Die Lehrabgänger errei-
chen dank der guten Ausbildung ein 
Topniveau. Mit dem breit gestreuten 
Fachwissen steht ihnen die Welt offen. 
Die Weiterbildungsmöglichkeiten zum 
«Projektleiter Fachrichtung Sicherheit» 
oder «Projektleiter Fachrichtung Pla-
nung» mit anschliessender Option zur 
«Meisterprüfung» ist nur ein Bildungs-
weg von vielen. Fakt ist: Die Elektro-
branche braucht gute Berufsleute, um 
mit der rasant fortschreitenden Tech-
nik Schritt zu halten und deren Mög-
lichkeiten zu nutzen.
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Die Handelsmittelschule (HMS) –  
das ideale Sprungbrett für 
höhere kaufmännische Berufe 
oder ein Studium

HandelsMittelschule OMS
Die Handelsmittelschule (HMS) der Oberwalliser Mittelschule St. Ursula (OMS) ist 
eine berufsorientierte Mittelschule, in der eine dreijährige schulische Vollzeitausbil-
dung mit einem Jahr Geschäftspraxis in einem Betrieb kombiniert wird. Sie verbin-
det somit auf ideale Weise eine breite Allgemeinbildung mit der beruflichen Praxis.

In der dreijährigen Schulzeit wird eine breite allgemeine Bildung mit Schwerpunkt 
in den Wirtschaftsfächern (Wirtschaft und Recht, Finanz- und Rechnungswesen) 
vermittelt. In Französisch und Englisch können internationale Sprachdiplome er-
worben werden. Mittels «integrierter Praxisteile» während der Schulzeit werden 
die Lernenden mit administrativen und kaufmännischen Aufgaben vertraut ge-
macht. Von grosser Wichtigkeit ist das interdisziplinäre Arbeiten, welches den 
Fokus auf den Erwerb von sozialen, persönlichen und methodischen Kompeten-
zen legt. Dadurch wird die Grundlage für einen optimalen Einstieg in die moderne 
Arbeitswelt geschaffen.

Nach dem einjährigen Praktikum in einem Betrieb schliessen die Lernenden ihre 
Ausbildung mit dem Eidgenössischen Fähigkeitszeugnis (EFZ) als Kauffrau/
Kaufmann und der Berufsmaturität Wirtschaft und Dienstleistung, Typ Wirtschaft 
(BM-WDW), ab. Die Berufsmaturität erlaubt den prüfungsfreien Zutritt für ein 
Studium an Fachhochschulen (z.B. Fachhochschule Wallis mit Wirtschaftsinfor-
matik, Betriebsökonomie, Tourismus und/oder an anderen Fachhochschulen der 
Schweiz). Ebenfalls bietet die Berufsmaturität den Zugang zur Passerelle Dubs 
und die Möglichkeit eines anschliessenden Studiums an einer Universität. Ein di-
rekter Berufseinstieg in die Administration eines Betriebes oder der Start eines 
Studiums stehen somit offen.

Weitere Informationen zu dieser vielversprechenden Ausbildung finden sich auf 
www.oms-brig.ch. 

Olivier Mermod,
Direktor

Handelsmittelschulen, Brig

Handelsmittelschule  
für Sportler und künstler 
Die Handelsmittelschule für Sportler und Künstler «Sportschule» des Kollegiums 
Spiritus Sanctus Brig bietet Schülerinnen und Schülern mit einem überdurch-
schnittlichen Engagement auf hohem Niveau in Sport oder Kunst die Möglichkeit, 
eine solide Grundausbildung auf der Sekundarstufe II zu erwerben. Die Schülerin-
nen und Schüler absolvieren die «Berufsmaturität Wirtschaft und Dienstleistun-
gen, Typ Wirtschaft» (BM-WDW), welche mit einem einjährigen Betriebspraktikum 
abgeschlossen wird. Wer ausserdem die notwendigen Zusatzmodule besucht, 
kann ins Maturajahr einsteigen und die «gymnasiale Matura» erlangen. Beide 
Ausbildungswege werden in deutscher und französischer Sprache angeboten.  
 
Die Sportschule setzt drei Jahre Orientierungsschule voraus. Sie ist Teil eines 
ganzheitlichen Betreuungs- und Ausbildungskonzeptes, welches die Elemente 
Schule, Sport/Kunst und Internat verbindet. Da die schulische Ausbildung auf vier 
Jahre verteilt ist, haben die Schülerinnen und Schüler den nötigen Freiraum, damit 
sie ihrer anspruchsvollen sportlichen oder künstlerischen Tätigkeit im geforder-
ten Ausmass nachgehen können. Mit verschiedenen Massnahmen werden sie 
von der Schule und den Lehrpersonen zusätzlich unterstützt. 

Die enge Zusammenarbeit mit den NLZ-Trainern und weiteren Sportverbänden 
sowie mit den entsprechenden Institutionen im künstlerischen Bereich hilft den 
Schülerinnen und Schülern, Sport bzw. Kunst und Schule optimal zu kombinieren.

Nadine Tscherrig,
Prorektorin 

Sportuntericht  
in der Trainingshalle.
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Abdichter EFZ
Nussbaum Rodin, Leukerbad (Gruber Polybau AG, Raron)

Anlagen- und Apparatebauer EFZ
Escher Yannick Adrian, Glis ( Lonza AG, Visp), Kalbermatten Elia, Tör-
bel ( Lonza AG, Visp), Martig Nick, Steg VS ( Lonza AG, Visp), Salzmann 
Manuel Walter, Baltschieder ( Lonza AG, Visp), Werlen David, Kippel 
(Lonza AG, Visp)   

Apparateglasbläserin EFZ
Anthamatten Seline Hilda, Saas-Grund (Lonza AG, Visp) 

Assistent/In Gesundheit  
und Soziales EBA
Ajdini Eliza, St. Niklaus VS (Seniorenzentrum Naters, Naters), Dalipovic 
Mirjem, Visp (Haus der Generationen St. Anna, Steg VS ), Diepenhorst 
Chiara Anna, Baltschieder (Martinsheim Visp, Visp), Holzer Céline, Brig 
(Haus der Generationen St. Anna, Steg VS), Lopes Cardoso Inês Fran-
cisca, Turtmann (Haus der Generationen St. Anna, Steg VS), Lagger 
Sarai Theresa, Steg VS (Stiftung MitMänsch Oberwallis, Glis), Mohse-
ni Leyla, Glis (Englischgruss - Leben im Alter, Glis), Noori Laila, Visp 
(Martinsheim Visp, Visp), Pfammatter Tamara, Visperterminen (St.Jo-
sef, Oberwalliser Alters-, Pflege- und Behindertenheim, Susten), Rizaye 
Hadeseh, Visp (Englischgruss - Leben im Alter, Glis), Ruppen Jana, 
Baltschieder (Alters- und Pflegeheim St. Paul, Visp), Scholze Maurice, 
Glis (Stiftung MitMänsch Oberwallis, Glis), Weibel Elina, Turtmann (St.
Josef, Oberwalliser Alters-, Pflege- und Behindertenheim, Susten)   

AugenoptikerIn EFZ
Kuonen Seraina, Varen (Fielmann AG, Glis), Zuza Nemanja, Visp (Fiel-
mann AG, Glis),  

Automatiker EFZ
Biner Magnus Bernhard, Täsch (Matterhorn Gotthard Bahn, Brig), 
Burgener Janis Alessandro, Bellwald (Lonza AG, Visp), Franzen Sil-
van, Bitsch (Matterhorn Gotthard Bahn, Brig), Kalbermatter Aaron, St. 
Niklaus VS (Scintilla AG, St. Niklaus VS), Salzmann Janis Johann, Na-
ters (Burgener AG, Visp), Stoffel Rafael, Glis (Burgener AG, Visp),  Sum-
mermatter Michael Sebastian, Steg VS (Constellium Valais SA, Sierre) 

Automatikmonteur EFZ
Cornut Janis, Susten (Bouygues E&S InTec Schweiz AG, Brig-Glis ) 

Automobil-Assistent/in EBA
Gsponer Anja, St. Niklaus (Garage Wyssen AG, Mörel), Kabashi Gentrit, 
Susten (Alpen Garage & Taxi GmbH, Leukerbad), Magalhães da Silva 
Carlos Cristiano, Naters (Auto Gsponer AG, Visp), Miksic Kristijan, Sal-
gesch (Garage La Raspille AG, Salgesch), Schnyder Nicola, Susten (AG 
für Verkehrsbetriebe LLB, Susten), Teklehaymanot Fithawi, Glis (JWS 
Talgarage und Carrosserie AG, Visp),  

Automobil-Fachmann EFZ
Anandakumar Karithansan, Gampel (Garage Post Brig GmbH, Brig), 
Biffiger Julien Luca, St. Niklaus VS (City Garage, Visp), De Courval 
Joel Jaspar, Naters (Garage Carrosserie Centra AG, Gamsen), Dias 
Antunes Lucas Anthony, Raron (Garage Moderne AG Walpen, Visp), 

Gangemi Alexander, Glis 
(Garage Olympia Edi Imhof GmbH, 
Glis), Hense Niklas, Ulrichen (Garage Nanzer GmbH, Münster VS), Ho-
fer Fabio, St. Niklaus VS (Garage des Alpes, Zermatt), Imhof Nicola 
Diego, Grengiols (City Garage, Visp), Imoberdorf Tizian, Obergesteln 
(Fahrzeug Center Goms AG, Gluringen), Jaggi Quirin, Kippel (Garage 
Hollandia AG, Kippel), Kocharyan Armen, Brig (Garage Olympia Edi Im-
hof GmbH, Glis), Manti Adrian, Susten (Garage Susten AG, Susten), 
Medeiros Ruben, Zermatt (Garage Schaller AG, Zermatt), Moreira Pin-
to Daniel, Leukerbad (Alpin Garage Wiler, Wiler Lötschen), Noori Mo-
hammad Reza, Brig (Garage Saltina AG, Glis), Seiceira Gaio Roberto, 
Glis (Auto Gsponer AG, Visp), Tannast Alexander, Grächen (Garage En-
zian B&F AG, Turtmann), Zeka Alessandro, Naters (Automobile Eyholz 
Sherifi, Eyholz) 

Automobil-Mechatroniker EFZ
Burkhalter Luis, Visp (Garage Fryand AG, Steg VS), Grand Yanis, Va-
ren (Garage Susten AG, Susten), Jossen Angelo, Gluringen (Fahrzeug 
Center Goms AG, Gluringen), Jossen Fernando, Naters (Garage Sau-
rer SA, Visp), Kalbermatter Marc, Steg VS (Garage Carrosserie Centra 
AG, Gamsen), Studer David, Visperterminen (Garage Saurer SA, Visp), 
Marty Cédric, Varen (Garage Saurer SA, Visp), Petinga Freire Santos 
André Filipe, Brig (Garage Moderne AG Walpen, Visp), Schaller David 
Andreas, Naters (Garage Enzian B&F AG, Turtmann), Schnidrig Dario, 
Ried-Brig (Garage Atlantic AG, Gamsen) 

Bäckerin-Konditorin- 
Confiseurin EFZ
Mathieu Géraldine, Albinen (Bäckerei Mathieu-Zumstein AG, Susten)

Baumaschinenmechaniker EFZ
Bühlmann Joél, Naters (Constellium Valais SA, Steg VS), Eggs Iwan, 
Ergisch (Constellium Valais SA, Steg VS),  Schmid Marco Kurt, Zermatt 
(BS Mechanic AG, Herbriggen) 

Baupraktiker EBA
Lorenz Jonah, Glis (Bauunternehmung Andereggen AG, Brig), Mar-
ques Seabra Tiago, Visp (Gattlen Bau AG, Bürchen), Miskeyev Vla-
dyslav, Wilen b. Wollerau (Valsan Bausanierungs AG, Gampel), Stucki 
Luca Emanuel, Bellwald (Gombau AG, Münster VS)  

Bekleidungsgestalter/in EFZ
Arnold Esther, Brig (Ecole de Couture du Valais - Lehratelier Wallis, 
Sierre), Campagnani Aurora Ida, Varen (Ecole de Couture du Valais - 
Lehratelier Wallis, Sierre), Geiger Anouc, Ried-Brig (Ecole de Couture 
du Valais - Lehratelier Wallis, Sierre), Matos Ribeiro Ricardo Júnior, 
Sierre (Ecole de Couture du Valais - Lehratelier Wallis, Sierre), Terinieri 
Gioia Sofia, Laupen ZH (Ecole de Couture du Valais - Lehratelier Wallis, 
Sierre)  

BuchhändlerIn EFZ
Wyssen Jana Cäcilia, Glis (ZAP*, Brig) 

BüroassistentIn EBA
Filipe Martiya-Luisa, Monthey (Regionaler Naturpark PFYN-FINGES, 
Salgesch) 

Carrosseriespengler EFZ
Seljmani Taulant, St. Niklaus VS (Carrosserie Pollinger GmbH, St. 
Niklaus VS) 

CarrossierIn Lackiererei EFZ
Erlenbusch Tamara Manuela, Ried-Brig (Garage Carrosserie Centra 
AG, Gamsen) 

Chemie- und  
Pharmapraktiker/in EBA
Correia Alves Vanessa Tatiana, Glis (Lonza AG, Visp), Korn Liana An-
gelique, Naters (Lonza AG, Visp) 

Chemie- und  
Pharmatechnologe EFZ
Andenmatten Michael, Naters (Lonza AG, Visp), Anthamatten Jonas, 
Visp (Lonza AG, Visp), Frey Christian Tobias, Lalden (DSM Nutritional 
Products AG, Lalden), Köppel Thierry Willy, Guttet-Feschel (Lonza AG, 
Visp), Leiggener Janis, Riederalp (Lonza AG, Visp), Meta Driljon, Na-
ters (Lonza AG, Visp), Schmid Raphael, Ausserberg (Lonza AG, Visp), 
Schönauer Luca, Spiez (Lonza AG, Visp), Seematter Fabian, Visp 
(Lonza AG, Visp)  

Berufsfachschulen: EFZ und EBA

Die Walliser Ärztegesellschaft gratuliert allen medizinischen 

Praxisassistentinnen zum erfolgreichen Lehrabschluss 2021/22! 

Die MPAs sind wertvolle und unersetzbare Mitarbeiterinnen 
in unseren medizinischen Praxen.
Es ist uns eine grosse Freude, Frau Chanton Sabine und Frau Dorthe Amélie 
für ihre ausgezeichneten Abschlussergebnisse den traditionellen Preis 
der VSÄG überreichen zu dürfen. Wir heissen alle unsere neuen Mitarbeiterinnen
im Walliser Gesundheitssystem herzlich willkommen!

www.smvs.ch

Jana Cäcilia Wyssen, Glis
Buchhändlerin EFZ

«Buchhändlerin ist schon 
eine sehr spezielle Leh-
re. Ein Highlight der drei 
Lehrjahre war die Frank-
furter Buchmesse, wel-

che wir mit der Klasse 
besucht haben.»

A NZEIGE
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Coiffeur/-euse EFZ
Ambiel Jocelyne, Leuk Stadt (Hairmony GmbH, Brig), Amherd Salome, 
Blatten b. Naters (Haireinspaziert, Stalden VS), Eggel Sophie, Naters 
(Salon Creativ, Naters), Gasser Nicole Alessandra, St. German (Salon 
Creativ, Naters), Gomes Ribeiro Melina, Täsch (Gidor Coiffure, Brig), 
Gruber Lucy Ann, Grächen (Cut Club Visp GmbH, Visp), Gruber Sab-
rina, Grächen (Gidor Coiffure, Glis), Krummenacher Eric Lenard, Na-
ters (carpediem hairstyling & more, Brig), Matos Martins Diogo, Naters 
(Cut Club Brig GmbH, Brig), Soares Martins Mónica, Salgesch (Coif-
feur Annelies, Leukerbad), Wagner Jannine, Lax (Coiffeur Lothar Wellig 
AG, Fiesch) 

Dachdecker EFZ
Imboden Michelle Monika, Raron (Haustechnik Imboden Gabriel, 
Gamsen) 

DentalassistentIn EFZ
Bojcic Katarina, Visp (Zahnarztpraxis, Saas-Balen), Briw Svenia, Na-
ters (Zahnarztpraxis Dr. Flüeler Patrick, Fiesch), Cosic Nina, Gampel 
(Dr. med. dent. Tamara Oggier, Visp), Fryand Elena, Gampel (Dr. med. 
dent. Lukas Roten, Brig), Gsponer Elena Michelle, Naters (Zahnarzt-
praxis Barbara Philipp, St. Niklaus VS), Kummer Stefanie, Bitsch (DR. 
D. Zehnder AG, Brig), Rodrigues Ferreira Andreia, Täsch (Zahnarzt 
Visp GmbH, Visp), Rullof Jana, Susten (Dr. med. dent. Jürgen Burge-
ner, Visp), Rungger Annalena, Niedergesteln (Joachim Walpen, Visp), 
Truffer Livia, Lalden (Dres.med.dent. R.+Ch.Perren, Brig)  

Detailhandelsassistent/in EBA
Bajrami Belmin, Naters (Genossenschaft Migros Wallis, Glis), Berisa 
Arjeta, Brig (Konsumgenossenschaft Giro, Bitsch), Bogdanovic Mi-
lena, Gamsen (Aldi Suisse AG, Brig), Carneiro Dias Roberto, Zermatt 
(Genossenschaft Migros Wallis, Zermatt), Fuga Arbresha, Leukerbad 
(Tally Weijl Retail Switzerland AG, Visp), Jovanovic Teodora, Glis (Den-
ner AG, Glis), Jovanovic Vukica, Brig (Coop, Brig), Kebrom Merkeb, 
Sion (Coop, Susten), Lista Antonio Mariano, Zermatt (Elektro Imboden 
& Söhne AG, Zermatt), Markovic Tijana, Visp (Denner AG, Visp), Pfam-
matter Nina, Visp (Bäckerei Mathieu-Zumstein AG, Susten), Podrimaj 
Leona, Susten (Transgourmet Schweiz AG, Gamsen), Silva Coelho 
Rúben Tiago, Glis (Genossenschaft Migros Wallis, Visp) 

Detailhandelsfachmann/-frau EFZ
Adcock Sanchez John, Naters (Jack & Jones, Glis), Asani Ilber, Saas-
Grund (Coop, Saas-Grund), Bregy Michaela, Susten (Debrunner Acifer 
AG Wallis, Visp), Camenzind Luana, Visp (Genossenschaft Migros 
Wallis, Glis), Capano Michele, Zermatt (Julen Sport AG, Zermatt), da 
Costa Claro Mariana, Täsch (Bäckerei Pius Fuchs AG, Zermatt), Dias 
Monteiro Eduardo, Zermatt (Magusii Magusii, Termen), Gjaic Nikola, 
Zermatt (Bayard Zermatt AG, Zermatt), Hartmann Nathalie, Saas-Fee 
(Genossenschaft Migros Wallis, Saas-Fee), Hischier Amina Maria, Brig 
(login Berufsbildung AG, Brig), Ince Fatma, Visp (Vögele Shoes, Visp), 
Korgba-Faiduwoh Magdalyn Fatu, Agarn (Konsumgenossenschaft 
Stalden, Stalden), Kuonen Rahel Sara, Agarn (Post CH AG, Brig), Lau-
ber Katharina Rosa, Zermatt (Post CH AG, Visp), Lötscher Severine, 
Visp (Coop, Brig), Mathieu Leon, Agarn (Abgottspon Sport GmbH, 
Visp), Mik Lorijan, Visp (Transgourmet Schweiz AG, Gamsen), Millius 
Janno, Baltschieder (Abgottspon Sport GmbH, Visp), Miranda Ribeiro 
Diogo, Agarn (login Berufsbildung AG, Brig), Moreira Carvalho Sabri-
na Maria, Täsch (ZAP* AG, Zermatt), Paiva Almeida Juliana, Zermatt 
(Amavita Apotheke, Zermatt), Paschi Florian Falko, Fiesch (Volg De-
tailhandels AG, Ernen), Posavec Antea, Gampel (Coop, Gampel), Rup-
pen Anna, Visp (Genossenschaft Migros Wallis, Glis), Soares Da Silva 

Rui Pedro, Zermatt (Genossenschaft Migros Wallis, Zermatt), Studer 
Robin, Mund (Interdiscount Brig, Brig), Summermatter Joel Pedro, Glis 
(Dosenbach-Ochsner AG, Glis), Vasic Vuk, Naters (Genossenschaft 
Migros Wallis, Glis), Velickovic David, Visp (Dosenbach-Ochsner AG, 
Visp), Wagenbreth Hellen Kate, Raron (Mode Bayard AG, Brig), Wehren 
Lisa, Münster VS (ZAP*, Brig), Zurbriggen Jasmin Christel, Brig (Seiler 
Mode AG, Brig) 

Diätköchin/-Koch EFZ
Eggel Svenja, Naters (Spitalzentrum Oberwallis, Brig), Henzen Alessia, 
Simplon Dorf (Spitalzentrum Oberwallis, Brig), Jossen Levin, Glis (Eng-
lischgruss - Leben im Alter, Glis) Walker Chris, Naters (Spitalzentrum 
Oberwallis, Brig) 

Elektroinstallateur/in EFZ
Arnold Joel, Saas-Fee (Elektro Saas AG, Saas-
Fee), Berchtold Noah Daniel, Filet (Aletsch 
Elektro AG, Naters), Brenner Nico, 
Bettmeralp (Bouygues E&S InTec 
Schweiz AG, Brig-Glis), Briggeler 
Fabio Nicola, Visperterminen 
(Lonza AG, Visp), Burgener 
Leon, Saas-Grund (Elektro 
Supersaxo AG, Saas-Fee), 
Gsponer Ramon, St. Ger-
man (Elektro Gasser AG, Lal-
den), Henzen Yanic Alexan-
der, Zermatt (Elko Tel GmbH, 
Zermatt), Imesch Kevin, Visp 
(Studer Söhne Elektro AG, Visp), 
Imhof David, Bettmeralp (In.com 
AG, Glis), Imstepf Noah, Zeneggen 
(Elektro TZ Stromag, Glis), Kalbermatten 
Nicole, Saas-Fee (Lonza AG, Visp), Kalbermat-
ten Pascal, Saas-Fee (Lonza AG, Visp), Lagger Mario, 
Gluringen (Valkontroll GmbH, Gluringen), Margelisch Patrick, Bitsch 
(Elektro Wyden AG, Naters) Margelist Lucca, Baltschieder (Elektro 
Wenger GmbH, Baltschieder), Marques Oliveira Tiago, Täsch (Werner 
Electro AG, Zermatt), Mazza Luca, Mund (Lonza AG, Visp), Meichtry 
Mendy Eschley Viola, Agarn (Elektrohüs ZNL der TZ Stromag, Susten), 
Pfammatter Devin, Eischoll (tritec-winsun AG, Steg VS), Schmid An-
nalene, Ausserberg (Elektrohüs ZNL der TZ Stromag, Susten), Schmid 
Damian Rolf, Zermatt (Elko Tel GmbH, Zermatt), Schnyder Jonas Ad-
rian, Glis (Elektro TZ Stromag, Glis), Schwery Matteo Benjamin, Ag-
arn (Lonza AG, Visp), Sewer Joel, Naters (Lonza AG, Visp), Stockalper 
Adrian Gabriel, Grengiols (Bouygues E&S InTec Schweiz AG, Brig-
Glis), Uhlemann Theo, Visp (Lonza AG, Visp), Valente Duarte Daniel, 
Zermatt (Werner Electro AG, Zermatt), Walker Luca, Lalden (Elektro 
Gasser AG, Lalden), Wyssen Janis, Ried-Mörel (Aletsch Elektro AG, Na-
ters), Zumtaugwald Iwan, Zermatt (Elko Tel GmbH, Zermatt)  

Elektroplaner EFZ
Imboden Thierry Claude Anton, Zermatt (Elektro Imboden & Söhne 
AG, Zermatt) 

Fachmann  
Betriebsunterhalt EFZ
Bittel Marco, Bellwald (Gemeindeverwaltung Visp, Visp), Chastonay 
Sven, Naters (Gemeindeverwaltung Naters, Naters), Hess Flavio, 
Bellwald (État du Valais / Staat Wallis, Visp), Hofer Loïc Thierry, Balt-
schieder (État du Valais / Staat Wallis, Brig), Imhasly Jérôme, Ulrichen 

(Englischgruss - Leben im Alter, Glis), Zurbriggen Yannik, Turtmann 
(Gemeindeverwaltung Salgesch, Salgesch) 

Fachfrau/-mann Betreuung EFZ
Abgottspon Aliena Maria, Grengiols (Kita Brig Süd, Glis), Burgstaller 
Julia Patricia, Ried-Brig (Alters- und Pflegeheim St. Paul, Visp), Eggs 
Dina, Naters (Art. 32) , Blumenthal Alina Rebecca, Glis (Kita Brig Süd, 
Glis), Erpen Nora, Glis (Martinsheim Visp, Visp), Fux Geraldine, Embd 
(Alters- und Pflegeheim Emserberg, Unterems), Gottsponer Denise, 
Visperterminen (Art. 32), Hischier Nathalie, Oberwald (Kindertages-
stätte Spillchischta, Visp), Hofer Fabienne, Raron (Stiftung MitMäns-
ch Oberwallis, Glis), Kalbermatter Jessica, Steg VS (Verein Kinder-
tagesstätte Gogwärgi, Lax), Karlen Anina, Stalden VS (Senioren- und 
Pflegeheim Sankt Nikolaus, St. Niklaus VS), Kuonen Leonie, Guttet-
Feschel (Kindertagesstätte Spillchischta, Visp), Lengen Elena, Embd 
(St. Mauritius, Zermatt), Mendes Silva Ana-Rita, Susten (Kita Brig Süd, 

Glis), Meyer Adrienne, Turtmann (Kindertagesstätte Mogli“ & Mittags-
tisch“, Naters), Morais Maltez Márcia Andreia, Randa (chinderchrippa 
marzipan, Zermatt), Schnyder Tajana Tamia, Susten (Kita Purzilböim, 
Leuk Stadt), Schwery Valentin, Sion (Arbeits- und Wohngemeinschaft 
Schlosshotel Leuk, Leuk Stadt), Venetz Juliana, Naters (Kindertages-
stätte Gletscherfloh, Bitsch)  

A NZEIGE

Hinten von links nach rechts: Noah Zenhaeusern, Antoine Metry, Simon Barraud, Anthony Constancio. 
Vorne von links nach rechts: Jessica Fux, Sara Mitrovic, Ramon Collenberg, Rita Almeida, David Rullo. 
Nicht auf dem Bild: Nolan Gaspar.

Herzliche Gratulation
UBS Wallis gratuliert den zehn Lernenden herzlich zum Erhalt des eidgenössischen Fähigkeitszeugnisses 
als Kauffrau und Kaufmann. Wir sind stolz darauf, ihnen unsere Glückwünsche auszusprechen.

“Ich gratuliere Ihnen allen zu diesem wichtigen Schritt und zum erfolgreichen Lehrabschluss. Dank der 
qualitativ hochstehenden Ausbildung, die Sie genossen haben, und Ihren ersten Erfahrungen in einem 
anspruchsvollen Umfeld sind Sie ideal gerüstet, um Grosses zu leisten.” Iwan Willisch, Regionaldirektor 
UBS Wallis.

Interessiert an einer Lehre bei UBS?
Physische Informationsveranstaltungen: Brig, 21. September; Sitten, 9. November.
Virtuelle Informationsveranstaltungen: Unter www.ubs.com/startnow

Ihr Kontakt: Daniel Nicolet, Avenue des Baumettes 23, 1020 Renens
daniel.nicolet@ubs.com, 021 215 37 88

40571_Absolventen_291x107_2022-07-20.indd   2 20.07.22   12:39

Maltez Márcia Andreia Morais, Randa
Fachfrau Betreuung

«Die Lehre zur Fachfrau 
Betreuung fand ich sehr 
spannend und abwechs-
lungsreich. Die Schulzeit 

ist ein toller Ausgleich 
zum Arbeitsalltag.» 

Jérôme Imhasly, Ulrichen
Fachmann Betriebsunterhalt EFZ

«Ich mag an meinem Beruf, dass 
kein Tag wie der andere ist, dass 
ich geregelte Arbeitszeiten habe 
und dass ich in einem tollen Team 
arbeiten kann.»
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Fachfrau Hauswirtschaft EFZ
Eggel Tatjana, Turtmann (Seniorenzentrum Naters, Naters) 

Fachfrau/-mann Information  
und Dokumentation EFZ
Carnì Lorian Farodin, Naters (État du Valais / Staat Wallis, Brig), Liech-
ty Natalie, Zürich (État du Valais / Staat Wallis, Brig),

Fachfrau/-mann Kundendialog EFZ
Cina Nicolas Swen Samy, Biel/Bienne (Post CH AG, Visp), Jakovic Da-
niela, Visp (login Berufsbildung AG, Brig), Liener Andrea, Steffisburg 
(login Berufsbildung AG, Brig), Tadic Magdalena, Wiler Lötschen (Post 
CH AG, Visp), Zimmermann Pascal, Visperterminen (login Berufsbil-
dung AG, Brig)  

Fachmann/-frau Gesundheit EFZ
Amacker Hanna, Susten (St.Josef, Oberwalliser Alters-, Pflege- und 
Behindertenheim, Susten), Amherd Alina, Blatten b. Naters (Martins-
heim Visp, Visp), Andenmatten Jessica, Eisten (Alters- und Pflegeheim 
St. Antonius, Saas-Grund), Anthamatten Riccardo, Stalden VS (Alters- 
und Pflegeheim St. Antonius, Saas-Grund), Aschilier Nina, Steg VS 
(Spitalzentrum Oberwallis, Brig), Aurora Cunha Joana Raquel, Brig 
(Seniorenzentrum Naters, Naters), Bohnet Anuschka Léa, Zeneggen 
(Alters- und Pflegeheim St. Paul, Visp), Burkart Lara, Naters (Spital-
zentrum Oberwallis, Brig), Dennda Leonie Stefanie, Ried-Brig (Spital-
zentrum Oberwallis, Brig), Dhopatsang Choenzom, Steg VS (Haus der 
Generationen St. Anna, Steg VS), Dörig Cecilie Maria, Ried-Brig (Spital-
zentrum Oberwallis, Brig), Engel Petra, Leuk Stadt (St.Josef, Oberwal-
liser Alters-, Pflege- und Behindertenheim, Susten ), Fercher Shayenne 
Elena, Bürchen (Wohnheim Fux campagna, Visp), Gegic Jozefina, Visp 
(Alters- und Pflegeheim Emserberg, Unterems), Heinzmann Jasmin, 
Turtmann (Alters- und Pflegeheim St. Paul, Visp), Henzen Nicole, Wiler 
(Lötschen) (Altersheim St. Barbara Lötschental, Kippel), Holzer Céline 
Sereina, Ried-Brig (Englischgruss - Leben im Alter, Glis), Imboden Ka-
rin, Steg VS (Haus der Generationen St. Anna, Steg VS), Imstepf Nina, 
Blatten b. Naters (Seniorenzentrum Naters, Naters), Julen Stefanie, 
Gampel (Alters- und Pflegeheim Emserberg, Unterems), Kalbermat-
ten Celina, Glis (Englischgruss - Leben im Alter, Glis), Kalbermatter 
Nina, Visperterminen (Alters- und Pflegeheim Hengert, Vispertermi-
nen), Krstanovska Kristina, Grenchen (Luzerner Höhenklinik Montana, 
Crans-Montana), Mannhart Larissa, Naters (Seniorenzentrum Naters, 
Naters), Mathier Enya, Susten (Martinsheim Visp, Visp), Mathieu Nat-
halie, Albinen (St.Josef, Oberwalliser Alters-, Pflege- und Behinderten-

heim, Susten), Mazotti Romana, Visp (Spitalzentrum Oberwallis, Brig), 
Morina Edona, Lostorf (Luzerner Höhenklinik Montana, Crans-Monta-
na), Pfammatter Enja Maria, Eischoll (Seniorenzentrum Naters, Na-
ters), Pfammatter Samira, Lalden (Martinsheim Visp, Visp), Prediger 
Yovanna, Eyholz (Martinsheim Visp, Visp), Previdoli Romina Nathalie, 
Brig (Englischgruss - Leben im Alter, Glis), Ruppen Malvis Beatriz, 
Zermatt (St. Mauritius, Zermatt), Schacher Samuel, Grächen (Senio-
ren- und Pflegeheim Sankt Nikolaus, St. Niklaus VS), Schaller Noëlle, 
Embd (Spitalzentrum Oberwallis, Brig), Schmid Celine Katharina, Visp 
(Martinsheim Visp, Visp), Schnidrig Anja, St. Niklaus VS (Senioren- und 
Pflegeheim Sankt Nikolaus, St. Niklaus VS), Welschen Joëlle, Ried-
Brig (Haus der Generationen St. Anna, Steg VS), Zengaffinen Michelle, 
Steg VS (Haus der Generationen St. Anna, Steg VS), Zengaffinen Robin 
Dakota Matteo Quahanah, Susten (Alters- und Pflegeheim Ringacker, 
Leuk Stadt), Ziegler Franziska, Wiler Lötschen (Haus der Generationen 
St. Anna, Steg VS) 

Fachmann/-frau Gesundheit EFZ 
Handelsmittelschule OMS

Andenmatten Aylin Maria, Saas-Almagell, Burgener Tabea, Visperter-
minen, Escher Sarah, Simplon Dorf, Heinzmann Shila, Visperterminen
Hischier Laura, Steg, Oggier Cindy, Salgesch

Fachmann öffentlicher Verkehr EFZ
Steiner Jan-Noah, Gampel (login Berufsbildung AG, Brig) 

Fahrradmechaniker EFZ
Imboden Florian, Zermatt (Art. 32) 

Fleischfachmann/-frau EFZ
Biderbost Xenia, Glis (Anton Pfammatter AG, Visp), Deck Dominic-
Marc, Affoltern am Albis (Metzgerei Nessier AG, Münster VS)   

FloristIn EFZ
Roten Svenja Dorothea, Raron (Bernhard Weissen Blüemuparadies 
AG, Visp) 

Forstwart EFZ
Andenmatten Nils Leonardo, Visp (Forstrevier Brig-Glis Burgerschaft, 
Brig-Glis), Dévaud Bastien Lionel, Naters (Forst Massa, Naters), Dönni 
Vince, Zermatt (Forstrevier Inneres Nikolaital, Randa), Escher Marco 
Joseph, Glis (Forstbetrieb Brigerberg/Ganter, Ried-Brig), Kalbermat-
ten Kilian, Blatten (Lötschen) (Werkhof & Forst Lötschental, Wiler Löt-

schen), Kalbermatten Michael, Törbel (Zweckverband Forstrevier Stal-
den und Umgebung, Stalden VS), Kalbermatter Lucien, Susten (Forst 
Region Leuk, Susten), Preisig  Nicola-Timo, Degersheim (Forstrevier 
Südrampe, Raron), Ries Yanick, Saas-Fee (Forstrevier Saastal, Saas-
Balen), Theler Ismael, Naters (Forst Massa, Naters), Van Hunskerken 
Tristan, Fieschertal (Forst Aletsch, Fieschertal)  

Fotofachfrau/-mann EFZ
Imboden Niklas, Glis (Foto Grafik Fux GmbH, Naters), Imboden Sonja, 
Herbriggen (Walter Egon AG, Grächen)  

GärtnerIn EFZ
Hallenbarter Nimoé Ida Mariette, Obergesteln (État du Valais / Staat 
Wallis, Visp), Tatschotsong Kunga, Visp (État du Valais / Staat Wallis, 
Visp) 

Gebäudetechnikplaner Heizung EFZ
Apputhurai Sanujan, Burgistein (forum hoch 2 AG, Brig), Bregy Marc, 
Niedergampel (Bregy Haustechnik AG, Steg VS), Podrimaj Burim, Sus-
ten (Lauber IWISA AG, Naters) 

Gebäudetechnikplaner Lüftung EFZ
Gsponer Andrin Aaron, Susten (Imwinkelried Lüftung und Klima AG, 
Visp) 

Geomatiker EFZ
Burgener Mattia, Visperterminen (PLANAX AG, Eyholz), Gottsponer 
Oliver, Visperterminen (Rudaz + Partner AG, Visp) 

Gerüstbauer EFZ
Oravec Adam, Ried-Brig (AS Gerüste AG, Zermatt) 

Gipser-Trockenbauer EFZ
Imesch Silvan, Eyholz (Passeri Roberto AG, Glis) 

Haustechnikpraktiker EBA
Flury Yannik, Baltschieder (Otto Stoffel AG, Visp), Imboden Nico, Hoh-
tenn (Bregy Haustechnik AG, Steg VS), Petrov Florian, Visp (Ewald Gat-
tlen AG, Visp), Rüttimann Aaron, Steg VS (Otto Stoffel AG, Visp), Tolaj 
Rines, Susten (Kippel Leo & Söhne AG, Susten)  

Hauswirtschaftspraktiker EBA
Gebreyohanes Natsnet, Gampel (Haus der Generationen St. Anna, 
Steg VS) 

Heizungsinstallateur EFZ
Borter Fynn Niklas, Glis (Ewald Gattlen AG, Visp), Chindamo Nicola, 
Naters (Ewald Gattlen AG, Visp), Gattlen Rafael, Visp (Ewald Gattlen 
AG, Visp), Heinzmann Philip, Visp (Ewald Gattlen AG, Visp), Jäger Ma-
thias Arno, Susten (Bregy Haustechnik AG, Steg VS), Milicevic Andrej, 
Brig (Troger Damian, Raron), Nedalini Paolo, Piedimulera (Lauber IWI-
SA AG, Naters), Vietti Simone, Malesco (Lauber IWISA AG, Naters)  

Holzbearbeiter EBA
Freitas Mota Tiago, Brig (Hallenbarter AG, Obergesteln) 

Hotelfachfrau/-mann EFZ
Abgottspon Carla, Staldenried (Hotel Edelweiss, Blatten Lötschen), Bi-
ner Jelena Maria, Zermatt (Alpenhof Zermatt AG, Zermatt), da Silva 
Augusto Rafael Filipe, Zermatt (Hotel National Zermatt AG, Zermatt), 
Häfliger Rahel Chantal, Visp (Hotel Bürchnerhof , Bürchen), Imhof 

Bereits über 50 Lernende konnten bei uns die Ausbildung zum Mediamatiker oder zum 
Zeichner Fachrichtung Architektur erfolgreich absolvieren. Auch Weiterbildung ist bei 
uns ein grosses Thema. So haben sich einige unserer Lernenden bis zum Techniker HF 
weitergebildet und arbeiten jetzt bei uns als Bauleiter/in oder Projektleiter/in.

Du bist interessiert an einem herausfordernden, technischen Beruf? Dann bewirb 
dich jetzt per Mail an grengiols@ritzplan.ch und lass dich von uns auf deinem 
Weg zum Lehrabschluss begleiten.

Ritz Architektur AG  |  Kupferbodenstrasse 4  |  3993 Grengiols
+41 27 927 21 72  |  +41 79 221 04 10  |  www.ritzplan.ch

Lehre als Mediamatiker/in

Lehre als Zeichner/in

Xenia Biderbost, Glis
Fleischfachfrau Feinkost und Veredelung

«Ich habe gelernt wie man 
ausbeint und wurstet. Per-

sönlich hat mir der Verkauf 
sehr gut gefallen, da ich den 

Kundenkontakt sehr schätze.»

A NZEIGE
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Anna Lena, Glis (Sunstar Hotel Beau-Site, Saas-Fee)  

Hotel-Kommunikationsfach-
mann/-frau EFZ
Bertschy Joël Luca, Düdingen (Walliserhof Grand- Hotel & Spa, Saas-
Fee), Biner Dolores Ruth, St. Niklaus VS (Hotel la Ginabelle, Zermatt), 
Briggeler Noemi Stefanie, Baltschieder (Christiania Mountain & Spa, 
Zermatt), Costa Monteiro Erica, Zermatt (Christiania Mountain & Spa, 
Zermatt), da Silva Botelho Márcio Alexandre, Täsch (Alpenhof Zer-
matt AG, Zermatt), Frikart Valerie, Obergerlafingen (Hotel Waldhaus, 
Ernest Berchtold, Bettmeralp), Hutter Désirée, Brig (Europe Hotel & Spa 
Zermatt AG, Zermatt), Ittig Samira, Glis (Aktiv Hotel-Restaurant Han-
nigalp, Grächen), Perler Anouck, Cordast (Hotel Arkanum, Salgesch), 
Weber Selma, Solothurn (Christiania Mountain & Spa, Zermatt) 

Hotellerieangestellter EBA
Frey Lars Benedikt, Visp (SEJ Landhaus AG, Münster VS) 

Informatiker EFZ
Andenmatten Stefan, Glis (OCOM AG, Glis), Berchtold Matteo, Naters 
(État du Valais / Staat Wallis, Sion), Bregy Noah, Susten (Cortec AG, 
Visp), Brenner Aaron, Baltschieder (État du Valais / Staat Wallis, Sion), 
Brux Ricardo, Raron (État du Valais / Staat Wallis, Sion ), Cecílio Da 
Costa Alexandre, Glis (OWN Vernetzer GmbH, Naters), Ebener Pas-
cal, Visp (Lonza AG, Visp), Gischig Samuel, Baltschieder (OCOM AG, 
Glis), Graven Silas Behram, Zermatt (Einwohnergemeinde Zermatt, 
Zermatt), Gsponer Sven, St. German (Crea Ceram AG, Visp), Kohler 
Martin Andreas, Naters (Stadtgemeinde Brig-Glis, Brig), Lauber Dami-
an Roland, Zermatt (Scintilla AG, St. Niklaus VS), Lauber Thiemo Joa-
quim, Täsch (État du Valais / Staat Wallis, Sion), Meichtry Micha Elias, 
Grächen (insysta GmbH, Visp), Stoffel David, Brigerbad (BAR Informa-
tik AG, Glis), Wiedmer Noël, St. Niklaus VS (État du Valais / Staat Wallis, 
Sion), Zenhäusern Jonas Lionel, Visp (État du Valais / Staat Wallis, 
Sion) 

Isolierspengler EFZ
Useini Londi, Naters (Werner Isolierwerk AG, Visp) 

Kältesystem-Monteur EFZ
Fernandes Fonseca Ruben, Glis (Novoglace AG, Visp) 

Kaufmann/-frau EFZ
Amacker Céline Frieda, Savièse (Alpine Treuhand AG, Brig), Ambord 
Angelina Alena, Susten (Matterhorn Gotthard Bahn, Brig), Amstutz 
Valérie, Visp (Treuhand Marugg + Imsand AG, Glis), Anandakumar 
Vahiny, Gampel (Gemeindeverwaltung Goms, Gluringen), Andenmat-
ten Simon Werner, Agarn (Gemeinde Agarn, Agarn), Bamert Nadja, 
Liestal (Spitalzentrum Oberwallis, Brig), Barthmann Jeremy Colin, 
Mörel (Raiffeisenbank Aletsch-Goms, Reckingen VS), Bayard Frédéric, 
Salgesch (Gétaz Miauton AG, Visp), Beney Kerstin-Elody, Albinen 
(Spitalzentrum Oberwallis, Brig), Berchtold Liza Maria, Visp (État du 
Valais / Staat Wallis, Sion), Biner Valentin, Zermatt (Burgergemeinde 
Zermatt, Zermatt), Bregy Noemie, Steg VS (Stadtgemeinde Brig-Glis, 
Brig), Brehm Jessica, Varen (État du Valais / Staat Wallis, Sion), Briand 
Robin, Varen (pixon engineering AG, Visp), Bumann Athina, Saas-Balen 
(Credit Suisse AG, Brig), Bumann Sabrina, Glis (Suva, Sion), Burgener 
Lara, Saas-Fee (Sunstar Hotel Beau-Site, Saas-Fee), Castro Novo Ma-
riana, St. Niklaus VS (Walmonag AG, Visp), Cina Kimberley, Salgesch 
(Texner SA, Granges VS), Clausen Sirino Mica, Visp (Clausen Treuhand 
AG, Visp), Clausen Vincent Jesse, Ernen (Gemeindeverwaltung Ernen, 
Ernen), Clausen Zoé Julia, Glis (Gétaz Miauton AG, Visp), Collenberg 

Ramon, Leukerbad (UBS AG, Brig), Constantin Hannes Gabriel, Sal-
gesch (Constantin Management AG, Salgesch), Correia Torrado Cata-
rina, Leuk Stadt (Niedax EBO Schweiz AG, Visp), da Costa Rodrigues 
Gabriela, Susten (Credit Suisse AG, Brig), Del Pedro Pera Alessio, Visp 
(Gemeindeverwaltung Visp, Visp), Denjo Omar, St. Niklaus VS (Scintilla 
AG, St. Niklaus VS),  Ðulabic Tomislav, Visp (Treuhand Ritz und Partner 
AG, Naters), Fischer Pauline, Zermatt (Zermatt Tourismus, Zermatt), 
Franzen Gina Maria, Glis (Metallprofi In-Albon René AG, Gamsen),  Fux 
Jessica, Visp (État du Valais / Staat Wallis, Visp), Fux Jessica Mirena, 
St. Niklaus VS (UBS AG, Brig), Gruber Mike Thierry, St. Niklaus VS (Ge-
meindeverwaltung St. Niklaus, St. Niklaus VS), Hak Jana, Naters (login 
Berufsbildung AG, Brig), Heynen Silvan, Ausserberg (Raiffeisenbank 
Belalp-Simplon, Naters), Imboden Fabienne, Staldenried (Theler AG, 
Raron), Imboden Michelle Chiara, Täsch (Raiffeisenbank Mischabel-
Matterhorn, St. Niklaus VS), Imseng Ina, Wiler Lötschen (Stiftung Eme-
ra, Brig), Jauca Alexandra-Gabriela, Brig (État du Valais / Staat Wallis, 
Sion), Jerjen Dorian, Baltschieder (Raiffeisenbank, Visp), Kalbermatter 
Isabelle, Niedergesteln (Studer Söhne Elektro AG, Visp), Kammacher 
Ardaya Frederic Robert, Brig (Allianz Suisse, Visp), Krebs Julian Ray, 
Steg VS (tritec-winsun AG, Steg VS), Kuonen Alissia, Salgesch (Office 
du Tourisme de Sion, Sion), Köppel Sarah, Albinen (Baumaterialien 
Gruber AG, Susten), Lauber Jana, Täsch (Zermatt Tourismus, Zer-
matt), Lehner Laura Tamara, Bürchen (État du Valais / Staat Wallis, 
Visp), Loretan Céline, Varen (Walliser Kantonalbank, Visp), Mammo-
ne Lara Rosmarie, Brig (Gemeinde Baltschieder, Baltschieder), Marx 
Melina, Susten (Valaiscom AG, Brig), Mazalovic Katarina, Fiesch (Val-
media AG, Visp), Meichtry Chloe, Salgesch (Heinzmann Reinigungs 
AG, Raron), Metry Antoine Olivier, Susten (UBS AG, Brig), Molling 
Chiara Maria, Susten (Raiffeisenbank, Visp), Monteiro Pedro Melanie, 
Zermatt (Gemeindeverwaltung Grächen, Grächen), Morina Genta, Sus-
ten (État du Valais / Staat Wallis, Visp), Morina Nora, Susten (Walliser 
Kantonalbank, Visp), Mounir Valérie, Salgesch (État du Valais / Staat 
Wallis, Brig), Murmann Céline, Blatten Lötschen (Gemeindeverwaltung 
Wiler, Wiler Lötschen), Pianzola Sarah, Visp (Badehotel Salina Maris, 
Mörel), Salzgeber Gwen Danielle, Raron (Die Mobiliar, Brig), Schaffner 
Josia, Visp (Lonza AG, Visp), Schmid Estelle, Zermatt (Raiffeisenbank 
Mischabel-Matterhorn, St. Niklaus VS), Schmidt Daniela, Bitsch (Ge-
meindeverwaltung Bitsch, Bitsch), Schmidt Pascal, Glis (Clausen Treu-
hand AG, Visp), Schnyder Stephanie, Brig (État du Valais / Staat Wallis, 
Sion), Schnydrig Noël, Gampel (Alpine Treuhand AG, Brig), Stern Jus-
tine Marie Jacqueline, Sierre (Hotel Post Zermatt AG, Zermatt), Ve-
netz Kerstin, Glis (Brig Simplon Tourismus AG, Brig), Wagner Jasmin 
Sarah, Glis (login Berufsbildung AG, Brig), Witschard Mathis Mellberg, 
Leuk Stadt (Gemeindeverwaltung Leuk, Susten), Zen-Ruffinen David 
Klaus, Turtmann (Tourismusverein Landschaftspark Binntal, Ernen), 
Zenhäusern Nikita, Bürchen (Treuhand Ritz und Partner AG, Naters), 
Zenhäusern Noah Samuel, Brig (UBS AG, Brig), Zenklusen Larissa, 
Naters (Gemeindeverwaltung Naters, Naters), Zufferey Fabienne, Glis 
(Englischgruss - Leben im Alter, Glis), Zurkinden Cyrill, Sion (Walliser 
Kantonalbank, Visp)  

Kaufmann/-frau EFZ,  
Handelsmittelschule OMS

Adili Gresa, Naters, Ahmeti Emir, Visp, Antik Milan, Zermatt, Brech-
bühl Chloe Ann, Naters, Carni Luca, Brig, Clausen Lorena, Naters, Da 
Silva Ana, Naters, Detta Samuele, Täsch, Esati Natmir, Naters, Escher 
Gian Gregory, Simplon Dorf, Gehrig Lea Christina, Brigerbad, Jerjen 
Tobias, Termen, Kuonen Enja, Guttet-Feschel, Kuonen Juan Pablo, 
Leuk Stadt, Locher Dave Calvin, Saas-Fee, Ruppen Kadija, Naters, 
Susuri Lorena, Naters, Theivendrarajah Gajeevan, Visp, Vogel Keanu, 
Baltschieder, Walther Patrick, Zermatt

Kaufmann/-frau EFZ,  
Handelsmittelschule für Sportler und Künstler

Djerrah Nael, Visp, Fux India, Gamsen, Guex Arnaud, Leysin, Immelé 
Corentin, Réchy, Lehikoinen Minja, Eysins, Monticelli Mirko, Randa, 
Ruchet Kenny, Dorénaz, Schneider Prisca, La Brévine, von Weissen-
fluh Fabienne, Zweisimmen, Werlen Florian, Ferden

Köchin/Koch EFZ
Biffiger Lionel Thomas, Glis (Englischgruss - Leben im Alter, Glis), Bi-
schoff Niklas, Zermatt (Mont Cervin Palace, Zermatt), Bregy Yannic, 
Niedergesteln (Haus der Generationen St. Anna, Steg VS), Bumann 
Angelo Jonas, Saas-Fee (Walliserhof Grand- Hotel & Spa, Saas-Fee), 
Bumann Ramon Julian, Saas-Fee (Sunstar Hotel Beau-Site, Saas-Fee), 
Durco Juraj, Saas-Grund (Saastal Bergbahnen AG, Saas-Fee), Eber-
le Patrick, Niedergesteln (St.Josef, Oberwalliser Alters-, Pflege- und 
Behindertenheim, Susten), Gsponer Silvan, Stalden VS (Alters- und 
Pflegeheim St. Antonius, Saas-Grund), Ibric Denis, Glis (Spitalzentrum 
Oberwallis, Brig), Ieria Ludovico, Bürchen (Spitalzentrum Oberwallis, 
Brig), Jenelten Petra, Birgisch (Gaumenzauber, Brig-Glis), Lötscher 
Janic, Susten (St.Josef, Oberwalliser Alters-, Pflege- und Behinder-
tenheim, Susten), Martins Correia Rafael, Zermatt (Hotel Bristol, 
Zermatt), Ruppen Julia, Visp (Spitalzentrum Oberwallis, Brig), Scorey 
Owain John, Glis (Restaurant Baltschiederbach, Baltschieder), Thong-
jing Attaporn, Leukerbad (Hotel Alpenblick, Leukerbad), Zahn Maximi-
lian Werner Günter, Ausserberg (Sunstar Hotel Beau-Site, Saas-Fee)  

Konstrukteur EFZ
Hosennen Kevin, Naters (Scintilla AG, St. Niklaus VS), Seiler Yannik, 
Steg VS (Lonza AG, Visp), Tscherrig Yannick, Naters (pixon enginee-
ring AG, Visp), Wasmer Loris, Glis (Lonza AG, Visp)  

Küchenangestellte/-r EBA
Lengen Mike Leon, Glis (Gaumenzauber, Brig-Glis), Tatschotsong 
Gompo, Visp (Englischgruss - Leben im Alter, Glis),  

Laborant/In EFZ
Andereggen Alessia, Obergesteln (Lonza AG, Visp), Aregger Anja Pe-
tra, Lalden (Lonza AG, Visp), Bakker Melou Celeste, Leukerbad (Lonza 
AG, Visp), Bettschen Annica Lea, Gümligen (Lonza AG, Visp), Beyeler 
Chiara, Gwatt (Thun) (Lonza AG, Visp), Bigler Jan Simon, Thun (Lon-
za AG, Visp), Bodenmann Sarina, Naters (Lonza AG, Visp), Carbone 
Pietro, Stalden VS (Lonza AG, Visp), Corchia Malik Lucio, Bern (Lonza 
AG, Visp), Eggel Leonie, Naters (Lonza AG, Visp), Flühmann Rapha-
el Noah, Thierachern (Lonza AG, Visp), Gehrig Nina, Eischoll (Lonza 
AG, Visp), Gsponer Jonathan, St. German (Lonza AG, Visp), Heidari 
Atefeh, Naters (Lonza AG, Visp), Imfeld Laila Maria, Glis (Lonza AG, 
Visp), Imoberdorf Enya, Zermatt (Lonza AG, Visp), Jeitziner Leonie, 
Stalden VS (Lonza AG, Visp), Kohlbrenner Fabienne, Gampel (Lonza 
AG, Visp), Marthaler Lucia, Spiez (Lonza AG, Visp), Neuhaus Sabine 
Isabelle, Spiez (Lonza AG, Visp), Pizzardi Luana, Thun (Lonza AG, 
Visp), Ryter Hope, Raron (Lonza AG, Visp), Salzgeber Josefine, Vis-
perterminen (Lonza AG, Visp), Schaller Sven Rouven, Visp (Lonza AG, 
Visp), Schmidt Gabriel Johannes, Termen (Lonza AG, Visp), Schnydrig 
Lynn Aline, Unterbäch VS (Lonza AG, Visp), Seematter Noach, Frutigen 
(Lonza AG, Visp), Steiner Iwan Erik, Kandersteg (Lonza AG, Visp), Zim-
mermann Nils Niklas, Visperterminen (Lonza AG, Visp), Zuber Samuel, 
Ausserberg (Lonza AG, Visp)

Lackierassistent EBA
Hussein Mohammed, Visp (Carrosserie Cico AG, Gamsen) 
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Landmaschinenmechaniker EFZ
Eggs Diego, Gampel (Ammeter Landmaschinen AG, Agarn), Eyer Yan-
nic, Ried-Brig (Ammeter und Franzen AG, Glis), Knöpfel Roland, Naters 
(Walker Fahrzeugtechnik AG, Naters)   

Landwirt/in EFZ
Eggs Janic, Ergisch (Ferme des Trontières, Randogne), Fux Vivianne, 
Unterbäch (Lötscher Carmen und Nicolas, Unterbäch), Jordan Nino 
Stefan, Naters (État du Valais / Staat Wallis, Visp), Jäger Maurizio 
Gottfried Stefan, Turtmann (Pfyngut, Susten), Mathieu Frederic Paul, 
Albinen (Elmiger Thomas - Pfyngut, Susten), Zenhäusern Lars, Bür-
chen (Zenhäusern Vinzenz, Bürchen)  

Lebensmitteltechnologe EFZ
Aufdenblatten Florian Oliver, Zermatt (Zermatt Matterhorn Brauerei 
AG, Zermatt) 

Logistiker EBA
Fejzuli Erdin, Glis (HG Commerciale, Glis), Lauber Kevin, Brig (Bringhen 
AG, Visp)   

Logistiker/in EFZ
Domingues Goetz David Alexander, Niederwald (Lonza AG, Visp), 
Imboden Lionel, Raron (Baumaterialien Gruber AG, Susten), Karlen 
Lenny, Törbel (Scintilla AG, St. Niklaus VS), Livoreka Milaim, Naters 
(Zen-Ruffinen AG, Naters), Locher Joshua, Susten (Lonza AG, Visp), 
Lorbeer Sophie Christine, Brig (Matterhorn Gotthard Bahn, Brig), Os-
manaj Drilon, Naters (Lonza AG, Visp), Rodriguez Costales Gianluca, 
Baltschieder (Lonza AG, Visp), Seiler Robin, Naters (Debrunner Acifer 
AG Wallis, Visp) 

Lüftungsanlagenbauer EFZ
Fryand Matteo, Susten (Imwinkelried Lüftung und Klima AG, Visp),  
Posavec Enio, Gampel (Imwinkelried Lüftung und Klima AG, Visp), 

Maler/-in EFZ
Erpen Hanna, Naters (farbe + gips ag, Brig), Heinzen Joshua Silvio, 
Susten (Brigger AG, Brig), Heinzen Julian Silvio, Susten (farbe + gips 
ag, Brig), Imhof Chiara, Naters (Malergeschäft Briggeler, Glis), Salz-
mann Iwan Anton, Glis (Malergeschäft Briggeler, Glis), Tagliabue Wa-
yan Dominique Samuel, Sierre (Pillet Christian, Saxon)  

Malerpraktiker EBA
Brigger Joshua, Staldenried (Brigger AG, Brig) 

Maurer/In EFZ
Biner Hannes, Staldenried (Ulrich Imboden AG, Visp), Blötzer Maurice, 
Wiler (Lötschen) (Gebr. Zengaffinen AG, Steg VS), Cina Steven Denis, 
Glis (Ulrich Imboden AG, Visp), Isler Tim, Brig (Perren Baugeschäft 
AG, Glis), Kalbermatter Matteo, Visp (Perren Baugeschäft AG, Glis), 
Karlen Michael, Stalden VS (Regotz Bau & Transporte GmbH, Stal-
denried), Ramos Martins Pedro, Täsch (Sulag Hoch- und Tiefbau AG, 
Zermatt), Rieder Luca, Wiler Lötschen (Theler AG, Steg VS), Ritz Alain, 
Glis (Walpen AG, Visp), Ritz Martin, Münster VS (Gombau AG, Müns-
ter VS), Schmid Benjamin Linus Cyril, Mühlebach (Goms) (WERESA 
AG, Fiesch), Schäfer Julia, Staldenried (E. Lauber & Sohn, Zermatt), 
Tscherrig Mario Roberto, Termen (Mathias Bellwald AG, Glis)  

Mediamatiker/In EFZ
Böni Gian-Luca, Ried-Brig (Zen-Ruffinen AG, Naters), Gundi Joel, 
Ried-Brig (OPRA Arbeitsmarktprogramm, Brig), Henzen Loris, Wiler 

(Lötschen) (État du Valais / Staat Wallis, Brig), Heynen Noah, Ausser-
berg (Ritz Architektur AG, Grengiols), Hysenaj Adrian, Glis (Obergoms 
Tourismus AG, Münster VS), Jovanovic Vanessa, Visp (WOHNDESIGN 
ALBRECHT AG, Visp), Kocic Marko, Saas-Fee (Heynen Mario AG, Visp), 
Kuonen Tiziana, Guttet-Feschel (Furmica AG, Visp), Lengen Michael 
Nicolas, Naters (Walker Arnold AG, Bitsch), Ritler Mattia Bastian, Steg 
VS (indual GmbH, Brig), Schmid Elia, Ausserberg (OCOM AG, Glis), Velii 
Semi, Visp (Syna - die Gewerkschaft, Visp), Wyssen Lars, Glis (Lonza 
AG, Visp)  

Medizinische/r  
Praxisassistent/in EFZ
Amacker Céline, Agarn (Dr. med. Josef Schlosser, Susten), Brunner 
Rahel, Gampel (Medizinisches Zentrum St. Raphael, Naters), Cali Ame-
lia Romina, Glis (Praxis Dr. med. S. Pacozzi, Brig), Chanton Sabine, Glis 
(Medizinisches Zentrum St. Raphael, Naters), Duarte Costa Gabriela, 
Zermatt (Stadtpraxis Brig AG, Brig), Krasniqi Rinora, Naters (Dr. med. 
Carl Gennheimer, Visp), Kronig Michelle, Zermatt (Praxis Dr. med. 
D. Stoessel, Zermatt), Prentler Jennifer Lara, Kandersteg (Dr. med. 
Brunner Philipp, Gampel), Schmid Elena-Maria, Ried-Brig (Arztpraxis 
Brigerberg, Ried-Brig), Schwarzl Fiona, Saas-Fee (Arztpraxis Fee, Saas-
Fee), Volken Jana, Glis (Dr. med. J. Bieler-Hischier FMH und Dr. med. 
M. Christiano, Zermatt), Wyer Anouschka Anastasia, Heimberg (Arzt-
praxis Dr. med. Roger Studer, Brig), Zumtaugwald Melina, Zermatt (Dr. 
med. J. Bieler-Hischier FMH und Dr. med. M. Christiano, Zermatt)  

Metallbauer EFZ
Berchtold Luca, Ausserberg (Peter Imhof AG, Lax) 

Metallbaupraktiker EBA
Omer Suleaman, Lax (Peter Imhof AG, Lax) 

Milchtechnologin EFZ
Jossen Alexandra, Naters (État du Valais / Staat Wallis, Visp) 

Montage-Elektriker EFZ
Azizi Fared, Glis (Werner Electro AG, Glis), Biner Mattis, Staldenried 
(Lonza AG, Visp), Escher Leon Uli Marco, Termen (Lonza AG, Visp), 
Jeensunthea Alban, Zermatt (Paul Imhof AG, Glis), Kalbermatter Fa-
brice, Steg VS (Lonza AG, Visp), Labarile Timo, Susten (Elektrohüs 
ZNL der TZ Stromag, Susten), Lauber Damian Nazim, Täsch (Elektro 
Imboden & Söhne AG, Zermatt), Noori Yusuf, Visp (Elektro TZ Stro-
mag, Glis), Ribeiro Ruben Alexandre, Zermatt (Bouygues E&S InTec 
Schweiz AG, Brig-Glis), Schwery Joël Gottfried, Glis (Elektro Wasmer 
GmbH, Visp), Williner Philipp, Grächen (Elektro Sies GmbH, Grächen)  

Motorradmechaniker EFZ
Soares de Sousa Gonçalo Duarte, Bitsch (Holzer Motos AG, Glis) 

Netzelektriker EFZ
Patelli Patrizio, Villadossola (EVWR Energiedienste Visp -Westlich Ra-
ron AG, Visp), Zumstein Stefan, Visp (Cablex AG, Brig)   

Rue de la Dixence 20
Case postale 141
1951 Sion

+41 27 327 51 11
info@bureaudesmetiers.ch
www.bureaudesmetiers.ch

Dieser Wagen wird während einem ganzen Jahr  
vom Bureau des Métiers dem Lehrling mit den  
besten Ergebnissen zur Verfügung gestellt.

GUTE LEISTUNG
BRINGT DIR LEISTUNG!

Luca Berchtold, Ausserberg
Metallbauer EFZ 

«Ich bin Schweisser. Ich 
kann Dummheit nicht re-

parieren, aber ich kann 
reparieren, was Dummheit 

anrichtet.»

Ricardo Miguel Almeida Morais, Zermatt
Schreinerpraktiker EBA 

«Meine Arbeit macht mir 
Spass, weil mich die Arbeit 

mit Holz fasziniert.»
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Der Staat Wallis gratuliert seinen Lernenden und Praktikanten herzlich zu den erfolgreich absolvierten Abschlussprüfungen.

Wir wünschen allen viel Erfolg für Ihre berufliche Zukunft und danken Ihnen für Ihre Motivation und Ihren Einsatz während ihrer Ausbildung.
Bist du interessiert, eine Lehre oder ein Praktikum beim Staat Wallis zu absolvieren? 
Greife zu deinem Handy und besuche unsere Internetseite  www.vs.ch/job – Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Der Staat Wallis gratuliert seinen Lernenden und Praktikanten herzlich zu den erfolgreich absolvierten Abschlussprüfungen.

Wir wünschen allen viel Erfolg für Ihre berufliche Zukunft und danken Ihnen für Ihre Motivation und Ihren Einsatz während
ihrer Ausbildung.

Bist du interessiert eine Lehre oder ein Praktikum beim Staat Wallis zu absolvieren?

Greife zu deinem Handy und besuche unsere Internetseite
www.vs.ch/jobs

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Der Staat Wallis gratuliert seinen Lernenden und Praktikanten herzlich zu den erfolgreich absolvierten Abschlussprüfungen.

Wir wünschen allen viel Erfolg für Ihre berufliche Zukunft und danken Ihnen für Ihre Motivation und Ihren Einsatz während
ihrer Ausbildung.

Bist du interessiert eine Lehre oder ein Praktikum beim Staat Wallis zu absolvieren?

Greife zu deinem Handy und besuche unsere Internetseite
www.vs.ch/jobs

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Orthopädist EFZ
Summermatter Livio, Glis (dennda Orthopaedie & Rehabilitationstech-
nik AG, Visp) 

Pharma-AssistentIn EFZ
Abdolrazagh Thamina, Glis (Amavita Vispach, Visp), Ferris Isla Rose 
Dalgleish, Hohtenn (Apotheke Simplon Center, Glis), Furrer Joana, 
Eisten (Apotheke Lagger Visp AG, Visp), Fux Milena, St. Niklaus VS 
(Apotheke Lagger Grächen AG, Grächen), Ilazi Vera, Susten (Apothe-
ke Dr. Guntern AG, Brig), Lehner Natascha Maria, Bürchen (Stadtplatz 
Apotheke, Brig), Paschi Fabian Falko, Fiesch (Apotheke Dr. Christoph 
Imhof AG, Fiesch), Roten Sarah Susanne, Termen (Rhodania Apothe-
ke AG, Glis), Zenhäusern Lissia Fides, Bürchen (Apotheke Pfammat-
ter, Brig) 

Plattenleger EFZ
Balic Belmin, Naters (Schwestermann AG, Gamsen), Gianola Flores 
Riccardo Aurelio, Raron (GZ Platten- & Natursteinbeläge AG, Glis), Ric-
ci Dante, Ried-Brig (GZ Platten- & Natursteinbeläge AG, Glis) 

Plattenlegerpraktiker EBA
Marucci Alessandro, Glis (Heynen Mario AG, Visp) 

Polymechaniker EFZ
Breda Noah, Zermatt (Zermatt Bergbahnen AG, Zermatt), Casey Dylan 
Gabriel, Salgesch (Lonza AG, Visp), Djelili Vuarda, St. Niklaus VS (Scin-
tilla AG, St. Niklaus VS), Imboden Fabio, Zermatt (Lonza AG, Visp), 
Karlen Lionel, Visperterminen (Burgener AG , Visp), Krizmanic Mateo, 
Naters (Jabil Switzerland Manufacturing GmbH, Raron), Kuonen Ale-
xander, Susten (Lonza AG, Visp), Murmann Noah, Blatten (Lötschen) 
(Matterhorn Gotthard Bahn, Brig), Ritz Semjon Andrea, Bitsch (Matter-
horn Gotthard Bahn, Brig), Roten Daniel Matthias, Termen (Lonza AG, 
Visp), Schaller Jonas Frederik, Naters (Scintilla AG, St. Niklaus VS), 
Williner Christoph, Grächen (Scintilla AG, St. Niklaus VS), Zimmer-
mann Veit, Visperterminen (Jabil Switzerland Manufacturing GmbH, 
Raron) 

Produktionsmechaniker EFZ
Arnold Joel, Naters (Scintilla AG, St. Niklaus VS), Ritler Stefan, Raron 
(Scintilla AG, St. Niklaus VS), Stanimirovic Mihailo, Visp (Lonza AG, 
Visp), Vasanthakumar Shulojan, St. Niklaus VS (Matterhorn Gotthard 
Bahn, Brig), Zimmermann Marino, Visperterminen (Lonza AG, Visp) 

Reifenpraktiker EBA
Tarelho Martins João Tiago, Saas-Grund (IKAS, Visp) 

Restaurantfachmann/-frau EFZ
Rubitschung Mauro, Balsthal (Hotel Post Zermatt AG, Zermatt), Scar-
pa Elisa, Saas-Fee (Walliserhof Grand- Hotel & Spa, Saas-Fee), Stein-
mann Hanna Dora, Niederurnen (Hotel Post Zermatt AG, Zermatt), 
Wiedmer Maik Kevin, Derendingen (Hotel Post Zermatt AG, Zermatt) 

Sanitärinstallateur EFZ
Ammann Dominik, Baltschieder (Otto Stoffel AG, Visp), Fabbri Daniele, 
Domodossola (Lauber IWISA AG, Naters), Flury Yannik, Baltschieder 
(Otto Stoffel AG, Visp), Heynen Nicola, Ausserberg (Bregy Haustechnik 
AG, Steg VS), Kuonen David, Susten (Bregy Haustechnik AG, Steg VS), 
Ninnivaggi Stefano, Pieve Vergonte (Russi Söhne AG, Fieschertal), 
Previdoli Tiziano Michel, Brig (Lauber IWISA AG, Naters), Rodrigues 
De Sousa Jorge Manuel, Naters (Walker A&M Haustechnik AG, Ried-
Mörel), Treyer Mischa, Ausserberg (Schmid Haustechnik AG, Eyholz), 
Wyssen Christian, Termen (Kippel Leo & Söhne AG, Susten) 

Schreiner/in EFZ
Ammann Philip, Baltschieder (Furrer Schreinerei & Fensterbau AG, 
Visp), Bacher Dennis, Täsch (Schreinerei Chanton, St. Niklaus VS), 
Berchtold Angelo, Stalden VS (Zurbriggen AG, Visp), Bieler Franco, 

Termen (Heinzen Herbert, Ried-Brig), Biffiger Fabian Heinrich Lou-
is, Guttet-Feschel (Wohnwerkstatt - Meichtry, Niedergampel), Furger 
Anja, Eyholz (Imwinkelried AG, Fiesch), Fux Sebastian Emil, St. Niklaus 
VS (AW Holzbau GmbH, Grächen), Imboden Justin, Embd (Kreuzer Ri-
naldo GmbH, Visp), Imboden Nils, Raron (imboden & partner GmbH, 
Raron), Jeiziner Elia William, Raron (imboden & partner GmbH, Ra-
ron), Kippel Jérôme Emil, Leuk Stadt (Schreinerei Schnidrig AG, Visp), 
Lagger Lars, Reckingen VS (Holzbau Weger AG, Münster VS), Lehner 
Lukas, Zermatt (Schreinerei Bittel AG, Zermatt), Margelist Aaron, Balt-
schieder (Zurbriggen AG, Visp), Meier Mischa, Naters (Holzbearbeitung 
Mangisch GmbH, Bitsch), Murmann Matteo, Gampel (Lochmatter AG, 
Naters), Roten Pascal, Eyholz (Schreinerei Ulysses Schmidhalter AG, 
Glis), Schwyn Oliver, Riederalp (Schreinerei Perren AG, Bellwald), Ster-
ren Rouven Franz Willi, Naters (Zeiter + Berchtold AG, Glis), Studer Ni-
cole, Eisten (Schreinerei Imseng AG, Saas-Fee), Tscherrig Aron, Naters 
(Zeiter + Berchtold AG, Glis), Török Zoltán, Glis (Holzbearbeitung Man-
gisch GmbH, Bitsch), Walter David Kurt, Grächen (AW Holzbau GmbH, 
Grächen), Wenger Noah, Ried-Mörel (Schwery Hans AG, Bitsch), Zatta 
Gian-Luca, Zermatt (Brigger Klaus AG, Zermatt), Zengaffinen Jonas, 
Steg VS (Eyer Uli AG, Steg VS), Zimmermann Ricardo, Visperterminen 
(Vomsattel AG, Visperterminen) 

Schreinerpraktiker/in EBA
Almeida Morais Ricardo Miguel, Zermatt (SteTo, Zermatt), Cina Jimi, 
Salgesch (Metryholzbau Schreinerei/Zimmerei, Susten), Perren Justin 
Armand Bryan, Zermatt (Schreinerei Chanton, St. Niklaus VS),  

Seilbahner EBA
Duarte Seiceira Tiago, Zermatt (Zermatt Bergbahnen AG, Zermatt) 

Seilbahn-Mechatroniker EFZ
Andereggen Ivan, Münster VS (Aletsch Bahnen AG, Bettmeralp), Ken-
dall Benjamin Oliver, Zermatt (Zermatt Bergbahnen AG, Zermatt) 

Spengler EFZ
Guida Vincenzo, Zermatt (Richard Gruber AG, Zermatt), Raduleanu 
Ilie-Florin, Domodossola (Lauber IWISA AG, Naters), Villano Giuseppe, 
Zermatt (Strassmann Gebäudehüllen AG, Zermatt)   

Strassenbauer EFZ
Hagen Andreas, Brig (Schmid Severin Söhne AG, Brig), Wyssen Devin 
Marco, Ried-Brig (Schmid Severin Söhne AG, Brig)   

Ivan Andereggen, Münster
Seilbahn Mechatroniker EFZ

«Ob Skilift, Gondel-, Ses-
sel- oder Pendelbahn, wit 

kontrollieren und reparieren 
alle Anlagen und Maschinen 

und sorgen für einen sicheren 
Betrieb.»

Roberto Bregy, Niedergesteln
Strassentransportfachmann

«Geit nit, gits nit.»

A NZEIGE
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A NZEIGE

Keine Ausbildung 
wie jede andere.

Sanitärinstallateur:in 
Heizungsinstallateur:in
Anlagen- und Apparatebauer:in
Gebäudetechnikplaner:in
Spengler:in 

Bewirb dich jetzt 
lauber-iwisa.ch/ausbildung

Fabienne Lehner, Blatten
Tiermedizinische Praxisassistentin EFZ

«Das Schöne an meinem 
Beruf ist, Tieren helfen zu 

können und anschliessend 
die Freude und Dankbarkeit 

der Besitzer zu sehen.» 

StrassentransportfachMann EFZ
Bregy Roberto, Niedergesteln (V. + A. Zwissig SA, Sierre) 

Tiermedizinische  
PraxisassistentIn EFZ
Lehner Fabienne, Blatten Lötschen (Tierarztpraxis Arche, Susten) 

Unterhaltspraktiker EBA
Millius Nicolas, Naters (Haus der Generationen St. Anna, Steg VS) 

Zeichner/In EFZ
Abgottspon Cedric, Baltschieder (Albrecht Architekten AG SIA, Brig), 
Chanton Nicolas, Zermatt (G. Comina Architektur AG, Zermatt), Cle-

menz Franz, Brig (Abgottspon Werlen Architekten, Visp), Furrer Na-
dia Joana, Termen (adt Büro für Architektur & Design GmbH, Raron), 
Fux Joel, Glis (Lochmatter AG, Naters), Gasser Alissa, Naters (Inge-
nieur WEDER AG, Naters), Gogova Jelena, Inden (AFRY Schweiz AG, 
Brig), Heinzmann Marisa, Visperterminen (Architekturbüro Sprung 
Guido, Naters), Jost Ramon, Lax (SRP Ingenieur AG, Brig), Kummer 
Anja, Bitsch (Schwery Hans AG, Bitsch), Lehner Cyril Etienne, Bürchen 
((dreipunkt) AG, Brig), Martig Simone, Steg VS (machart architektur 
GmbH, Brig), Preisig Delphine, Mollens VS (Savioz Fabrizzi architectes 
Sàrl, Sion), Truffer Rafael, Mund (Summermatter Architekten AG, Brig-
Glis), Yusufi Sulajman, Thun (VWI Ingenieure AG, Naters), Zeiter Mika, 
Obergesteln (Architektur Curcio GmbH, Visp), Zurbriggen Jan Maxim, 
Steg VS (VWI Ingenieure AG, Naters), Zurniwen Sebastian Alfred, Zer-
matt (mls architekten SIA AG, Zermatt) 

Zimmermann EFZ
Burgener Tobias, Fiesch (Holzbau Zeiter AG, Fieschertal), Kreuzer 
Karsten Sean, Oberwald (Hallenbarter AG, Obergesteln), Lehner Mi-
chael Andreas, Glis (Holzbau Noll AG, Glis), Schnarwiler Silvan, Mörel 
(Nussbaumer – Ihr Holzspezialist AG, Naters), Sieber Lukas, Blatten b. 
Naters (Troger Ernst & Söhne AG, Raron), Zenklusen Massimo, Simp-
lon Dorf (Holzbau Noll AG, Glis) 

Berufsweiser
Starte mit deinem Abschluss in die Zukunft!
Hast du eben deine Berufsausbildung abgeschlossen und noch keine passende Anschlusslösung gefunden? Die Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung (BSL) Oberwallis  
unterstützt dich bei der Planung und Umsetzung deiner beruflichen Laufbahn.

Beschäftigst du dich mit folgenden Fragen und Themen?
 – Welche Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten habe ich mit meinem Berufsabschluss? Welcher Weg führt zum Ziel?
 – Wie und wo suche ich nach Stellen und worauf muss ich bei meiner Bewerbung achten?
 – Ich weiss momentan nicht, wie es weitergehen soll. Ich möchte mich vertieft mit meinen beruflichen Perspektiven auseinandersetzen. 
 – Soll ich mich beruflich neu orientieren? Welche Möglichkeiten gibt es?

Weitere Informationen:
www.vs.ch/web/bsl/berufsweiser oder QR-Code:

Anmeldung Infogespräch: 
www.termin.berufsberatung-vs.ch
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Wirtschaft  
und Dienstleistungen
Lehrbegleitend, Typ Wirtschaft
Briand Robin, Varen
Bumann Athina, Saas-Balen
Clausen Sirino Mica, Visp
Collenberg Ramon, Leukerbad
Fischer Pauline, Zermatt
Fux Jessica Mirena, St. Niklaus
Hak Jana, Naters
Imboden Michelle Chiara, Täsch
Lehner Laura Tamara, Bürchen
Loretan Céline, Varen
Mammone Lara Rosmarie, Brig

Vollzeit, Typ Wirtschaft 
Abgottspon Seline, Stalden
Alihodzic Sabina, Visp
Baumeler Noah Bastian, Saas-Fee
Burkhardt Sophia Margarita, Niedergesteln
Bustillos Raschle Brad Alexander, Glis
Hildbrand Mattia, Visp
König Eva Maria, St. Niklaus
Mathieu Loan, Agarn
Munsters Naomi Jonelle Geraldine Manon, Randa
Summermatter Johanna, Salgesch
Zentriegen Andrea Jasmin, Gamsen

Vollzeit, Typ Dienstleistung 
Roth Gianlucca, Steg 
Viotti Neo Mario, Glis
Zenk Julia Katharina, Naters

Gesundheit  
und Soziales 
Vollzeit
Albadr Ayat Ammar Ali, Glis
Bittel Lorena, Betten
Bregy Rahel, Mund
Bumann Francine, Saas-Fee
Burgener Adrienne, Saas-Grund 
Burgener Liana Amanda, Saas-Grund
Burgener Sven Roger, Saas-Balen
Croft Valerie Evelyne, Ried-Brig
Imhasly Sandia Monica, Fieschertal
Imseng Larissa, Wiler (Lötschen)
Kalbermatten Andalena Livia, Saas-Balen
Kuonen Till, Susten
Margelisch Keano Yannis, Fiesch
Martig Julian, Baltschieder
Mathieu Valérie, Münster
Metry Johanna Luisa, Susten
Salzmann Natalie, Glis
Schumacher Medea Annina, Glis
Spaar Laura, Ausserberg

Theler Hannah, Raron
Theler Nicole Chantal, Biel
Walker Steve, Glis
Werlen Anna Carina, Bürchen
Werlen Daniel, Sierre
Wyer Noah, Baltschieder

Technik, Architektur,  
Life Sciences
Lehrbegleitend
Berchtold Matteo, Naters
Bregy Noah, Susten
Brux Ricardo, Raron
Burgener Janis Alessandro, Bellwald
Kalbermatter Aaron, St. Niklaus
Kocic Marko, Saas-Fee
Kuonen Tiziana, Guttet-Feschel
Ritler Mattia Bastian, Steg
Stoffel Rafael, Glis 
Wiedmer Noël, St. Niklaus 
Zenhäusern Jonas Lionel, Visp

Vollzeit
Abgottspon Stefan, Staldenried
Ambord Rouven, Stalden
Bayard Tristan, Saas-Almagell
Berclaz Lukas, Gampel

Bittel Renato, Betten
Burgener Jan Oliver, Grengiols
Erpen Danny, Zermatt
Fux Yannic, Visp
Gattlen Loris, Visp
Henzen Simon, Wiler (Lötschen)
Hischier Joël, Oberwald
Hutter Debora, Eggerberg
Lauber Marvin Johann, Zermatt
Locher Celine, Guttet-Feschel
Locher Fabrice, Gampel
Maurer Robin, Visp 
Perren Yannic Luca, Naters
Roten Lara, Glis
Stoffel Gian, Visperterminen
Tanner Sandro, Glis
Varonier Liora, Gampel
Zeiter Jana, Ernen
Zenhäusern Nathanaël Ignaz, Unterbäch

Wirtschaft  
und Dienst leistungen, Typ 
Wirtschaft,  
Adili Gresa, Naters
Ahmeti Emir, Visp
Antik Milan, Zermatt
Brechbühl Chloe Ann, Naters
Carni Luca, Brig
Clausen Lorena, Naters
Da Silva Ana, Naters
Detta Samuele, Täsch
Esati Natmir, Naters
Escher Gian Gregory, Simplon Dorf
Gehrig Lea Christina, Brigerbad
Jerjen Tobias, Termen
Kuonen Enja, Guttet-Feschel
Kuonen Juan Pablo, Leuk Stadt
Locher Dave Calvin, Saas-Fee
Ruppen Kadija, Naters
Susuri Lorena, Naters
Theivendrarajah Gajeevan, Visp
Vogel Keanu, Baltschieder
Walther Patrick, Zermatt

Gesundheit  
und Soziales 
GESOplus
Lehrbegleitend
Andenmatten Aylin Maria, Saas-Almagell
Burgener Tabea, Visperterminen
Escher Sarah, Simplon Dorf
Heinzmann Shila, Visperterminen
Hischier Laura, Steg
Oggier Cindy, Salgesch

Wirtschaft  
und Dienst leistungen, Typ 
Wirtschaft
Djerrah Nael, Visp
Fux India, Gamsen
Guex Arnaud, Leysin
Immelé Corentin, Réchy
Lehikoinen Minja, Eysins
Monticelli Mirko, Randa
Ruchet Kenny, Dorénaz
Schneider Prisca, La Brévine
von Weissenfluh Fabienne, Zweisimmen
Werlen Florian, Ferden

Gesundheit
Biner Josephine, Zermatt
Erpen Angela, Termen
Eyholzer Nina, Bettmeralp
Gohl Jasmin, Mörel
Grichting Lea, Leukerbad
Gruber Salome, St. Niklaus
Gwerder Gina, Glis
Hauser Michelle, Zermatt
Imhof Géraldine, Bitsch

Imseng Alena, Wiler (Lötschen)
Jordan Chiara, Glis
Kummer Leonie, Visp
Malfertheiner Leonie, Zeneggen
Margelist Carla, Visperterminen
Salzgeber Leandra, Baltschieder
Short Josefine, Naters
Williner Chiara, Zermatt
Wyssen Anne Sofie, Mund

Soziale Arbeit
Albrecht Hannah, Sitten
Aufdenblatten Mara Michelle, Randa
Bellwald Medea, Visp
Benicchio Verena, Salgesch
Burgener Léon, Naters
Gruber Svenja, Grächen
Koch Jill Joanna, Täsch
Oberholzer Maria Anne, St. German
Theler Isabelle, Gampel

Berufsfachschule: Berufsmaturität

Handelsmittelschulen: Berufsmaturität

Fachmittelschule: Fachmaturität

Handelsmittelschule OMS Handelsmittelschule für Sportler und Künstler



22 Der grosse Schritt ins Leben

Beste Abschlüsse EFZ und EBA

Anlagen und Apparatebauer EFZ
Martig Nick, Steg, Lonza, Visp, Stifter: Verband Walliser Industrie

Assistent Gesundheit und Soziales EBA
Scholze Maurice, Glis, MitMänsch Oberwallis, Glis,  
Stifter: Organisation der Arbeitswelt Gesundheit und Soziales Wallis

Automatiker EFZ
Franzen Silvan, Bitsch, MG Bahn, Brig,  
Stifter: Swissmechanic Section Vallis

Automobil-Assistent EBA
Miksic Kristijan, Salgesch, Garage La Raspille AG, Salgesch,  
Stifter: AGVS Oberwallis

Automobil-Fachmann EFZ
De Courval Joel Jaspar, Naters, Garage Carrosserie Centra AG,  
Gamsen, Stifter: AGVS Oberwallis

Automobil-Mechatroniker EFZ
Jossen Angelo, Gluringen, Fahrzeug Center Goms AG, Gluringen, 
Stifter: AGVS Oberwallis

Chemie und Pharmatechnologen EFZ
Meta Driljon, Naters, Lonza AG, Visp, Stifter: Lonza AG
Seematter Fabian, Visp, Lonza AG, Visp, Stifter: Lonza AG

Coiffeur/Coiffeuse EFZ
Amherd Salome, Blatten bei Naters, Haireinspaziert, Stalden,  
Stifter: coiffureSUISSE
Krummenacher Eric Lenard, Naters, carpediem hairstyling & more, 
Brig-Glis, Stifter: coiffureSUISSE
Wagner Jannine, Walliswil bei Wangen, Coiffeur Lothar Wellig AG, 
Fiesch, Stifter: coiffureSUISSE

Detailhandelsassistentin EBA
Podrimaj Leona, Susten, Transgourmet Schweiz AG, Gamsen,  
Stifter: Coop

Detailhandelsfrau EFZ
Hischier Amina Maria, Brig, Login Berufsbildung AG, Brig,  
Stifter: Zur alten Post

Diätköchin/-Koch EFZ
Eggel Svenja, Naters, Spitalzentrum Oberwallis, Brig,  
Stifter: Gastro Wallis, 
Henzen Alessia, Simplon Dorf, Spitalzentrum Oberwallis, Brig,  
Stifter: Gastro Wallis
Walker Chris, Naters, Spitalzentrum Oberwallis, Brig,  
Stifter: Gastro Wallis

Elektroinstallateur EFZ
Walker Luca, Lalden, Elektro Gasser AG Elektrofachgeschäft, Lalden, 
Stifter: WVEI/AVIE

Fachfrau Betreuung EFZ
Lengen Elena, Embd, St. Mauritius, Haus für Betreuung + Pflege,  
Zermatt, Stifter: Organisation der Arbeitswelt Gesundheit und  
Soziales Wallis

Fachfrau Gesundheit EFZ
Andenmatten Aylin Maria, Saas-Almagell,  
Stifter: Walliser Kantonalbank
Ziegler Franziska, Wiler, Haus der Generationen St. Anna, Steg,  
Stifter: Organisation der Arbeitswelt Gesundheit und Soziales Wallis

Forstwart EFZ
Kalbermatten Kilian, Blatten, Werkhof & Forst Lötschental, Wiler, 
Stifter: Waldwirtschaftsverband Oberwallis
Ries Yanick, Saas Fee, Forstrevier Saastal Meiggerli Saas-Balen, Saas 
Balen, Stifter: Waldwirtschaftsverband Oberwallis
Theler Ismael, Ausserberg, Forst Massa, Naters, Stifter: Waldwirt-
schaftsverband Oberwallis

Gebäudetechnikplaner Lüftung EFZ
Gsponer Andrin Aaron, Susten, Imwinkelried Lüftung und Klima AG, 
Visp, Stifter: Suissetec Oberwallis

Gipser-Trockenbauer EFZ
Imesch Silva, Eyholz, Passeri Roberto AG, Glis,  
Stifter: WMGV 

 
 
Haustechnikpraktiker EBA
Sanitär Flury Yannik, Baltschieder, Otto Stoffel AG, Visp,  
Stifter: Suisstec Oberwallis

Heizungsinstallateur EFZ
Heinzmann Philipp, Visp, Ewald Gattlen AG, Visp,  
Stifter: Suisstec Oberwallis

Kauffrau EFZ
Burgener Lara, Saas-Fee, Sunstar Hotel Beau-Site, Saas-Fee AG, 
Saas-Fee, Stifter: Die Mobiliar
Ambord Angelina Alena, Susten, Matterhorn Gotthard Bahn, Brig, 
Stifter: IGKG

Köchin/koch EFZ
Bischoff Niklas, Zermatt, Mont Cervin Palace, Zermatt,  
Stifter: Gastro Wallis
Bregy Yannic, Niedergesteln, Haus der Generationen St. Anna, Steg, 
Stifter: Gastro Wallis
Eberle Patrick, Niedergesteln, St.Josef, Oberwalliser Alters-,  
Pflege- und Behindertenheim, Susten, Stifter: Gastro Wallis
Jenelten Petra, Birgisch, Gaumenzauber Party- und Cateringservice, 
Brig, Stifter: Gastro Wallis

Konstrukteur EFZ
Seiler Yannik, Steg, Lonza AG, Visp,  
Stifter: Swissmechanic Section Vallis

Laborantin EFZ Biologie
Andereggen Alessia, Obergesteln, Lonza AG, Visp, Stifter: Lonza AG
Aregger Anja Petra, Lalden, Lonza AG, Visp, Stifter: Lonza AG
Bakker Melou Celeste, Leukerbad, Lonza AG, Visp, Stifter: Lonza AG

Laborant/in EFZ Chemie
Neuhaus Sabine Isabelle, Spiez, Lonza AG, Visp, Stifter: Lonza AG
Steiner Iwan Eric, Kandersteg, Lonza AG, Visp, Stifter: Lonza AG

Landwirt EFZ
Jordan Nino Stefan, Gondo/Zwischbergen, Landwirtschaftszentrum, 
Visp, Stifter: Fenaco

Logistiker EFZ
Rodriguez Costales Ginaluca, Baltschieder, Lonza AG, Visp,  
Stifter: SVBL (Schweizerische Vereinigung für die Berufsbildung  
in der Logistik)
Seiler Robin, Naters, Debrunner Acifer AG Wallis, Visp,  
Stifter: SVBL (Schweizerische Vereinigung für die Berufsbildung  
in der Logistik)

Malerpraktiker EBA
Brigger Joshua, Staldenried, Brigger AG Maler und Gipsergeschäft, 
Brig, Stifter: WMGV

Malerin EFZ
Imhof Chiara, Naters, Malergeschäft Briggeler, Glis,  
Stifter: WMGV

Maurer EFZ
Biner Hannes, Staldenried, Ulrich Imboden AG, Visp,  
Stifter: Walliser Baumeisterverband
Cina Steven Denis, Glis, Ulrich Imboden AG, Visp,  
Stifter: Walliser Baumeisterverband
Isler Tim, Brig, Perren Baugschäft AG, Glis,  
Stifter: Walliser Baumeisterverband
Ritz Alain, Glis, Walpen AG Hoch und Tiefbau, Visp,  
Stifter: Walliser Baumeisterverband

Mediamatiker EFZ
Ritler Mattia Bastian, Steg, indual GmbH, Brig,  
Stifter: Pomona Media

Medizinische  
Praxisassistentin EFZ
Chanton Sabine, Glis, Medizinisches Zentrum St. Raphael, Naters, 
Stifter: Walliser Ärzteverband
Chanton Sabine, Glis, Medizinisches Zentrum St. Raphael, Naters, 
Stifter: Kulturelle Abteilung Migros

Milchtechnologin EFZ
Jossen Alexandra, Naters, Landwirtschaftszentrum, Visp,  
Stifter: Schweizerischer Milchwirtschafter Verein SMV

 
 
Montage-Elektriker EFZ
Noori Yusuf, Visp, Electro TZ Stromag, Glis, Stifter: WVEI/AVIE

Pharma-Assistentin EFZ
Furrer Joana, Eisten, Apotheke Lagger Visp AG, Visp,  
Stifter: Pharma Valais

Polymechaniker EFZ
Schaller Jonas Frederik, Naters, Scintilla AG, St. Niklaus,  
Stifter: Fédération Suisse des Professionnels de la Méchanique

Restaurantfachfrau EFZ
Scarpa Elisa, Saas Fee, Walliserhof Grand- Hotel & Spa, Saas Fee, 
Stifter: Gastro Wallis

Sanitärinstallateur EFZ
Treyer Mischa, Ausserberg, Schmid Haustechnik AG Pascal Schmid, 
Eyholz, Stifter: Suissetec Oberwallis

Schreiner EFZ Bau/Fenster
Bacher Dennis, Täsch, Schreinerei Chanton Küchen- und Innenaus-
bau, St. Niklaus, Stifter: VSSM Oberwallis
Zimmermann Ricardo, Visperterminen, Vomsattel AG Schreinerei 
Innenausbau, Visperterminen, Stifter: VSSM Oberwallis

Schreinerin EFZ Möbel/Innenausbau
Studer Nicole, Eisten, Schreinerei Imseng AG Saas-Fee, Saas-Fee, 
Stifter: VSSM Oberwallis

Schreinerpraktiker EBA
Perren Justin, Zermatt, Schreinerei Chanton Küchen- und Innenaus-
bau, St. Niklaus, Stifter: VSSM Oberwallis

Spengler EFZ
Raduleanu Ilie-Florin, Domodossola, Lauber IWISA AG, Naters,  
Stifter: Suissetec Oberwallis
Villano Giuseppe, Zermatt, Strassmann Gebäudehülle AG, Zermatt, 
Stifter: Suissetec Oberwallis

Zeichnerin EFZ Fachrichtung Architektur
Heinzmann Marisa, Visperterminen, Architekturbüro Sprung Guido, 
Naters, Stifter: SIA Sektion Wallis
Preisig Delphine, Mollens, Savioz Fabrizzi Sàrl, Sion,  
Stifter: AVMC / WVAP

Zeichner/in EFZ Fachrichtung Ingenieurbau
Gogova Jelena, Inden, AFRY Schweiz, Brig, Stifter: SIA Sektion Wallis
Zurbriggen Jan Maxim, Steg, VWI Ingenieure AG, Naters,  
Stifter: AVMC / WVAP

Zimmermann EFZ
Sieber Lukas, Blatten b. Naters, Troger Ernst & Söhne AG, Raron, 
Stifter: VSSM Oberwallis

 
Beste Abschlüsse  
Berufsmaturität

Gesundheit und Soziales
Croft Valerie Evelyne, Ried-Brig, Stifter: Organisation der Arbeitswelt 
Gesundheit und Soziales Wallis

Technik, Architektur, Life Sciences
Roten Lara, Glis, Stifter: EnAlpin AG

Wirtschaft und Dienstleistungen
Gehrig Lea Christina, Brigerbad, Stifter: UBS AG
Summermatter Johanna, Salgesch, Stifter: AXA Versicherung
Zenk Julia Katharina, Naters, Stifter: Walliser Kantonalbank

Gesundheit und Soziales GESOplus
Burgener Tabea, Visperterminen, Stifter: UBS AG

 
 
 
 

* Meldungen bis 22. August 2022 wurden berücksichtigt.

Preisträger/innen*
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Mit Herz, Hand und Hirn 
auf Lehrstellensuche

Informieren,  
vermitteln,  
unterstützen 
Weisst du, welchen Beruf du erlernen 
willst, aber fragst dich, welcher Lehrbe-
trieb zu dir passt? Interessierst du dich 
für eine scheinbar atypische Lehre als 
Maurerin oder Forstwartin, als Pfleger 
oder Pharmaassistent? Oder hast du 
schlichtweg noch «kei Plan», wie deine 
berufliche Zukunft aussehen soll? Auf 
genau solche Fragen und Schwierigkei-
ten sollst du vom 22. bis 24. September 
2022 am Berufsschaufenster in der Sim-
plonhalle in Brig Antworten finden. Denn:

• Das Berufsschaufenster informiert. 
Die Jugendlichen der Orientierungs-
schule sowie die Teilnehmenden 
der Brückenangebote erhalten einen 
animierten Einblick in die Berufe der 
Oberwalliser Wirtschaft.

• Das Berufsschaufenster vermittelt. Es 
dient als Marktplatz für Schnupperlehr-
plätze und Lehrstellen.

• Das Berufsschaufenster unterstützt. 
Es soll den Jugendlichen Mehrwerte 
im Bereich der Berufswahl bieten.

Und wie profitiert die Wirtschaft vom Be-
rufsschaufenster? Die Oberwalliser Un-
ternehmen, welche durch den Fachkräf-
temangel immer mehr Mühe bekunden, 
Lernende zu rekrutieren, begrüssen und 
nutzen den unternehmensübergreifen-
den, koordinierten Marktplatz am Berufs-
schaufenster – die meisten von ihnen 
nehmen nicht zum ersten Mal teil.

37 Stände,  
1100 Jugendliche,  
über 70 Lehrgänge
An 37 Ständen präsentieren Aussteller 
aus den unterschiedlichsten Branchen 
während dreier Tagen über 70 Lehrgän-
ge. Neben den angemeldeten Besuchen 
der Oberwalliser Schulregionen vom Don-
nerstag und Freitag mit insgesamt 1100 
Schülerinnen und Schülern steht die Sim-
plonhalle am Samstag, 24. September 
2022 der breiten Öffentlichkeit offen. Das 
Berufsschaufenster dient somit als opti-
male Plattform, um das Eis zwischen den 
unterschiedlichen Akteuren im Berufs-
wahlprozess zu brechen und den Kontakt 
zwischen Auszubildenden, Ausbildnern 
und Eltern herzustellen. 

Vom Koch bis zur Mechanikerin: Neben 
dem Austausch bieten die Aussteller den 
Jugendlichen einen praxisorientierten 
Einblick in die zahlreichen Berufe. An den 
Ständen werden die unterschiedlichen 
Ausbildungen mit Herz, Hand und Hirn 
erlebbar gemacht. Ein animiertes Pro-
gramm mit Inhalten wie dem Erstellen 
professioneller Bewerbungsfotos, einer 
Wissens-Oase zur Klärung brennender 
Fragen oder einem kreativen Wettbewerb 
rundet den Event ab. Eintritt frei.

Das Berufsschaufenster führt Oberwalliser Schulen und regionale Unternehmen zusammen

Mit dem Ende der obligatorischen  
Schulzeit ertönt auch im Oberwallis  
für über 600 Schülerinnen und Schüler 
der Startschuss in die Berufswelt.  
Und die nächsten Jahrgänge an zu- 
künftigem Fachpersonal stehen bereits 
in den Startlöchern. Dabei werden  
Jugendliche und deren Begleitpersonen 
im Berufswahlprozess oft mit den  
vielfältigsten Fragen und Bedenken  
konfrontiert. 

«Das Berufsschaufenster soll Jugendlichen  
die Vielfalt der Oberwalliser Lehrbetriebe  
aufzeigen und einen ersten Eindruck zu den  
Betrieben schaffen.»

Christian Kalbermatter
Projektleiter RW Oberwallis

Impression Berufsschaufenster 2018
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Vom Lieferbus zum Camper: 
«Jimbo, das Zimmer auf Rädern»

Das Campen hat seit jeher seinen eigenen Charme. Um den 
Zauber mit ihrer Vertiefungsarbeit einfangen zu können, ha-
ben sich Matteo Schwery und Luca Walker entschieden, ei-
nen Lieferbus in einen Campingbus umzubauen. Beide sind 
zwanzig Jahre alt und haben dieses Jahr ihre Lehre als Elek-
troinstallateur EFZ abgeschlossen.

Die Lehre als Elektroinstallateur EFZ haben sie als vielseitig 
wahrgenommen und geschätzt, da diese Lehre einen Ein-
blick in die weite Welt der Technik ermöglicht. Wie in den 
Klassen der Schweizer Berufsfachschulen üblich, haben 
Matteo Schwery und Luca Walker eine Vertiefungsarbeit ver-
fasst. Das Ziel dieser Arbeit ist, dass Lernende unter Beweis 
stellen können, dass sie selbstständig, allein oder in einer 
Gruppe, ein Thema ihrer Wahl bewältigen können. Dabei soll 
die Vertiefungsarbeit eine Bedeutung für die Lebenswirklich-
keit haben, neues Wissen schaffen und wenn möglich einen 
Bezug zur Aktualität haben.

Matteo Schwery und Luca Walker haben sich entschieden, 
die Vertiefungsarbeit gemeinsam zu bewältigen. Bei der Fül-
le an Themenmöglichkeiten haben sie sich entschlossen, ei-
ner alten Leidenschaft nachzugehen: dem Campen.

Die zwei jungen Elektroinstallateure haben bereits als Kinder 
erste Erfahrungen mit dem Campen gemacht. Mit der Fami-
lie waren sie im Freien und konnten schöne Erinnerungen 
sammeln. Und genau deshalb haben sie sich für ihr Projekt 
«Jimbo, das Zimmer auf Rädern» entschieden. 

Das Ziel ihrer Arbeit war, einen Lieferbus in einen Camper 
umzubauen. Ein Ziel, welches nicht so leicht zu erreichen 
gewesen ist, da viele Hürden überwunden werden mussten. 
Eine davon war die Distanz. Denn Matteo Schwery und Luca 
Walker wohnen nicht im gleichen Dorf, weshalb es nicht im-
mer leicht war, die Arbeit zu koordinieren. Matteo Schwery 
lebt nämlich in Agarn, Luca Walker in Lalden. Doch durch 
Disziplin und intensive Auseinandersetzung mit ihrer Arbeit 
haben sie «Jimbo, das Zimmer auf Rädern» erfolgreich ab-
geschlossen. Ihr Erfolgsrezept ist dabei {Zeit investieren} 
gewesen: Jede freie Minute haben die jungen Elektroinstal-
lateure in die Ideensammlung und den Ausbau investiert. Ihr 
Aufwand hat sich jedoch gelohnt. 

Als der Bus fertig umgebaut war, haben Matteo Schwery und 
Luca Walker ihren ersten Ausflug mit ihrem eigenen Cam-
per unternommen. Ein Wochenende haben sie «Jimbo, das 
Zimmer auf Rädern» getestet. Das Fazit: Die Arbeit hat sich 
gelohnt, alles hat geklappt.  

Es wird sicher nicht bei diesem einen Projekt bleiben. Die 
zwei Elektroinstallateure hoffen, weitere Projekte gemein-
sam realisieren zu können, wenn sie Zeit zwischen ihren 
sportlichen Aktivitäten und ihrer Ausbildung zum Techniker 
HF Elektrotechnik finden.

Matteo Schwery und Luca Walker 
haben in ihrer Vertiefungsarbeit an der 

Berufsfachschule Oberwallis einen 
Lieferbus in einen Camper umgebaut. 

Eine Arbeit, die einiges verlangt.
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Wenn man gern mit Menschen arbeitet, steht das Gastgewerbe weit oben auf der 
Liste. Den Lernenden wird im Bereich Gastronomie und Hotellerie eine sehr kre-
ative und Ausbildungen geboten. Leidenschaft, Offenheit und Hilfsbereitschaft 
sind wichtige Eigenschaften, die Lernende in diesem Bereich erlangen. Im Zentrum 
steht dabei, dass die Lernenden zu Teamplayern werden und Freude am Kunden-
kontakt haben. Nicht nur im Team wird Kommunikation und Hilfsbereitschaft erfor-
dert, sondern auch im Umgang mit den Kundinnen und Kunden.

Der Bereich der Gastronomie setzt sich aus sechs unterschiedlichen Beru-
fen zusammen: Hotelfachfrau/-mann EFZ, Hotellerieangestellte/-r EBA, Hotel-
Kommunikationsfachfrau/-mann EFZ, Kauffrau/-mann EFZHotel-Gastro-Touris-
mus, Köchin/Koch EFZ, Küchenangestellte/-r EBA, Restaurantfachfrau/-mann EFZ, 
Restaurantangestellte/-r EBA, Systemgastronomiefachfrau/-mann EFZ.

Gelangt man in die Tiefen des Reichs des Restaurants, trifft man auf Restaurant-
fachleute. Die Lernenden aus dieser Berufsgattung sind Allrounderinnen und All-
rounder. Sie wissen, was serviert wird, und können dadurch den Kunden beraten. 
Sie wissen auch, wie man an der Kasse arbeitet oder wie man Cocktails mixt. Ihre 
Kompetenzen decken ein breit gefächertes Spektrum ab. Ergänzend zu den Basis-
kompetenzen kann man sich je nach Betrieb in folgenden Bereichen weiterbilden: 
Barista, Sommelier, Barkeeper und Chef de Rang. Beim Chef de Rang steht das 
Filetieren, Tranchieren und Flambieren von Speisen im Fokus.

Der Direktor des Unique Hotel Post in Zermatt, Timothy Mantegazzi, sagt, dass 
die Lernenden in den drei Jahren über die Möglichkeit verfügen, das Restaurant 
zu wechseln. Möglichst viele Inputs können dadurch erlangt werden, damit man 
nach der dreijährigen Ausbildung den Service führen kann. Die Ausbildung sei sehr 
lehrreich, da die Betriebe sehr unterschiedlich sind. Sie reichen von grossen Res-
taurants bis zu kleinen Restaurants und Bars. 

Herr Mantegazzi sagt, es sei wichtig, dass die Lernenden wüssten, was das Res-
taurant serviert. Darum werden die Speisekarten vollständig und ganze 75 Prozent 
der Wein- und Getränkekarte von den Lernenden gelernt, damit sie ihre Kundinnen 
und Kunden bei ihrem kulinarischen Genuss auch beraten können. Wenn das Res-
taurant ein neues Menü anbietet, sind sie jederzeit darüber informiert und wissen 
auch den Grund, weshalb es eingeführt wird.

Ausserdem ist die Kommunikation ein A und O. Eine aufgeschlossene Persönlich-
keit hilft den Restaurantfachleuten, mit den Kunden zu kommunizieren, damit sie 
optimal bedient werden. Deshalb ist es wichtig, dass man Freude am Kontakt mit 
anderen Menschen hat. Restaurantfachleute sind nämlich die Gastgeberinnen und 
Gastgeber. 

Diese Fähigkeit ist aber in jedem Gastrobereich vonnöten. Dabei ist es egal, ob 
man von Restaurantfachleuten oder den Köchen und Köchinnen spricht. Kommu-
nikation ist auch in der Küche gefragt, da man meistens in einem Team arbeitet. 
Gemäss Michael Eyer, einer Lehrperson im Bereich Küche der Berufsfachschule 
Oberwallis, arbeite man bestenfalls in einem gut eingespielten Team, das einander 
unterstützt und in jeder Situation für einen da ist. Der Beruf Köchin oder Koch lehrt 
einen soziale Kompetenzen.

«Am meisten motiviert mich meine Liebe zum Beruf Koch. Ich gebe gern mein 
Fachwissen weiter und ich erzähle auch gern von meinen Erfahrungen in der Kü-
che», sagt Michael Eyer. Er selbst praktiziert noch den Beruf des Kochs und ist 
zugleich eine Lehrperson, welche das Wissen und die Erfahrungen den Lernenden 
in der Schule vermittelt.

Das Zusammenspiel zwischen Theorie und Praxis ist erforderlich. Im Betrieb ler-
nen die Lernenden die Praxis kennen, und in der Schule und im überbetrieblichen 
Kurs werden Theorie und Praxis vermittelt. Michael Eyer sagt: «Der Unterricht ist 
sehr praxisnah. In der Berufsfachschule Brig sind durch die gegebene Infrastruk-
tur auch praktische Kochdemos während des Unterrichts möglich.» Michael Eyer 
ergänzt dazu, dass die Klassenzimmer mit einer Küche ausgestattet sind. Die Leh-
rerinnen und Lehrer gewinnen dadurch mehr Spielraum für ihren Unterricht, da sie 
Beispiele praktisch erklären können. 

Stefanie Dalliard führt überbetriebliche Kurse im Bereich Hauswirtschaft durch. 
Diese finden zusätzlich zu den Schultagen statt und vereinen Theorie und Praxis. 
Ihre Kurse werden vor allem von den Lernenden des Bereichs Hotellerie besucht. 
Unterhaltsreinigungen von diversen Räumlichkeiten, Bettwäsche beziehen, VIP-
Aufträge erfüllen und Kenntnisse über Reinigungsprodukte, Maschinen und Deko-
ration werden gelehrt. 

Diese Aufgaben sind alle notwendig, damit Kettenreaktionen vermieden werden. 
Diese entstehen, wenn der Kunde mit dem Zimmer unzufrieden ist, wenn es bei-
spielsweise nicht sauber ist oder aus anderen Gründen. Dadurch könnte er sich 
beim Personal beschweren, sodass dieses schliesslich den Fehler ausbügeln 
muss.

Man kann daraus folgern, dass sich das Gastgewerbe von Arbeiten in der Öffent-
lichkeit bis zu Arbeiten hinter den Kulissen erstreckt. Eine Köchin befindet sich 
meistens in der Küche, und ein Hotel-Kommunikationsfachmann kann sich im Ser-
vice oder bei der Reinigung eines Zimmers befinden.

Wenn man in den Tiefen dieses Metiers versinkt, 
findet man eine neue Leidenschaft. Eine Ausbil-
dung im Bereich Gastronomie macht die Lernen-
den zu Allroundern. Viel Offenheit, Durchhalte-
vermögen und Fleiss sind erforderlich. 

Wo sich Teamgeist und  
Kreativität verbinden: 

die Gastronomie

Stefanie Dalliard
Berufsbildnerin / überbetriebliche Kurse

Michael Eyer
Berufsfachschullehrer



Dein Einstieg in die Berufswelt. 
Vielseitig, lehrreich & praxisnah.

Praktikant.in 
BM-W/ProL2 Sozialdienst
ab 01.08.2023 oder nach Vereinbarung 
Onlinebewerbung bis 31.01.2023

Die Stellenbeschreibung und die Onlinebewerbung 
findest du auch auf https://jobs.smzo.ch.

SMZ Oberwallis, Nordstrasse 30, 3900 Brig, info@smzo.ch, www.smzo.ch

Kantonsstrasse 11        027 948 09 30
3930 Visp         075 426 86 02

Die Gewerkschaft Syna
gratuliert allen Lernenden zum erfolgreichen Lehrabschluss  
und wünscht ihnen alles Gute für die weitere Berufslaufbahn! 

NETKUM AG
Weidenweg 227
3902 Brig-Glis
+41 27 722 77 77

Mehr Infos:

netkum.ch

INFORMATIKER - Ein Job mit ZUKUNFT
Als Informatiker bist Du verantwortlich für die gesamte digitale Welt in einem Unternehmen
und alles was damit einher geht, wie zum Beispiel; 

Cyber Security, Netzwerk, WLAN, Cloud, Server, Computer, Tablet, Smartphone, Backup, 
Telefonie, ERP und Softwarelösungen.

Informatiker, ein sehr abwechslungsreicher und spannender Beruf, der Dir viele Möglichkeiten
bietet, um Dich auch in Zukunft weiterzuentwickeln. Damit wirst Du zu einem äusserst wichtigen bietet, um Dich auch in Zukunft weiterzuentwickeln. Damit wirst Du zu einem äusserst wichtigen 
Teil im Unternehmen.

Werde INFORMATIKER und wir bringen auch Dich zum Fliegen! 




Von Herzen engagieren wir uns seit 25 Jahren  
für die Ausbildung von  

Medizinischen Praxisassistentinnen im Oberwallis.

Wir gratulieren unseren beiden Lehrtöchtern zum erfolgreichen  
Lehrabschluss im neu errichteten Medizinischen Zentrum in Naters

Frau Sabine Chanton MPA Frau Rahel Brunner MPA

 

 Offene Lehrstellen 2023 im Bereich 
 
– Zahnmedizin (DA) und  
– Familienmedizin (MPA)

Bewerbungen an: hr@medsr.ch, www.medsr.ch

 Medizinisches Zentrum St. Raphael Naters AG

– Hausarzt- und Familienmedizin

– Zahnmedizin

– Urologie (Blasen und Prostatakrankheiten)

– Physiotherapie 
– Medizinische Massage
– Ergotherapie 
– Ernährungsberatung-Psychologie

Behindertengerecht und Parkplätze vorhanden

Unsere Freizeitaktivitäten sind vielseitig und informativ.

Die Steuererklärung muss kein Papierkrieg sein.

Weiterbildung bringt dich weiter.

Es gibt viele gute Gründe für eine 
Unia Mitgliedschaft:

Es ist Zeit für gute Arbeitsbedingungen.

Bei einer Kündigung kannst du kämpfen.

Bei Mobbing bist du nicht allein.

Denn nur gemeinsam erreichen und erleben wir mehr!

i n f o r m i e r e n  |  v e r n e t z e n  |  w e i t e r b i l d e n  |  k ä m p f e n !

Mitglied werden

www.wallis.unia
.ch

«Als Lernender dabei sein, bei der ersten Kette der Holzproduktion»!

David Zen-Ruffinen, wir gratulieren dir 
zum erfolgreichen Lehrabschluss und 
wünschen dir alles Liebe und Gute für 
deine Zukunft. 
Coni, Nicole, Siona und das ganze Team 
vom Landschaftspark Binntal
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Alissia Zurflüh hat ihre Lehre ausserhalb des Wallis in einem Pflege-
heim abgeschlossen. Als Fachfrau Hauswirtschaft wird es ihr seit-
her nicht langweilig. Jetzt arbeitet sie auf der Bettmeralp im Hotel 
Garni Sporting. Alissias Alltag besteht aus abwechslungsreichen 
Aufgaben. Genau das mag sie an ihrem Job. Es gibt immer etwas 
in der Küche zu tun, den Service zu koordinieren oder die Zimmer zu 
reinigen. Auch in der Wäscherei ist Alissia tätig.

Ihren Beruf entdeckte Alissia durchs Schnuppern. Doch zuerst er-
kundigte sie sich nach einem anderen Beruf. Während einer Schnup-
perlehre als Hotelfachfrau wurde ihr von ihrem jetzigen Beruf er-
zählt. Daraufhin entschloss Alissia sich, eine Schnupperlehre als 
Fachfrau Hauswirtschaft auszuprobieren. Schlussendlich hat ihr die 
Arbeit so gut gefallen, dass sie sich für diese Lehre entschieden hat. 
Während der Lehre schätzte Alissia es besonders, den Kontakt zu 
älteren Menschen zu haben.

Die Zwanzigjährige hat ihre Aufgaben für die SwissSkills bereits er-
halten. Sie muss ein Hotelzimmer nach einem bestimmten, vorgege-
benen Thema einrichten. Von den Bettlaken zur Frotteewäsche bis 

zur Deko muss sie alles selbst wählen, damit das Gesamtbild stim-
mig ist. Es soll ein Zimmer der 4- bis 5-Stern-Klasse werden. Das 
Zimmer, das sie gestalten muss, befindet sich in einer Ausstellungs-
halle in Bern. Ihre Aufgaben im Wettbewerb sind sehr hotelorientiert, 
so auch die Zimmereinrichtung. Aber Alissia bekam auch Aufgaben 
wie einen Tisch nach einem bestimmten Menü zu decken. Daran übt 
sie bereits fleissig. Sie findet, dass das Üben und Organisieren für 
den Wettbewerb zeitaufwendig ist. Besonders weil sie hauptsäch-
lich ihrem Beruf auf der Bettmeralp nachgeht.

Die zwanzigjährige Alissia betont, dass sie eigentlich überhaupt kein 
Wettkampftyp sei. Trotzdem entschied sie sich, bei den SwissSkills 
mitzumachen, da sie viele Erfahrungen sammeln möchte. Sie sagt, 
dass sie dabei gar nichts verlieren kann. Die SwissSkills stellen den 
jungen Berufsleuten anspruchsvolle Aufgaben, an denen sie wach-
sen sollen und sich die besten Fachpersonen zeigen sollen. Alissia 
erhofft sich zudem gute Kontakte in der Branche, von denen sie spä-
ter noch profitieren kann. Der Ehrgeiz hat sie jetzt schon gepackt, 
und das, obwohl sie sich noch in der Vorbereitungsphase befindet. 
Alissia Zurflüh möchte das Finale der SwissSkills erreichen.

Anja Ruf hat eine Lehre als BäckerinKonditorinConfiseurin EFZ 
schon vor einem Jahr abgeschlossen. Sie hat sich damals für die 
Fachrichtung Confiserie entschieden. Anjas ehemaliger Lehrbe-
trieb befindet sich in Schaffhausen. Inzwischen arbeitet sie in Zer-
matt bei der Bäckerei Fuchs AG.

Anja Ruf hat schon früher gern in der Küche geholfen und sich 
dort ausgetobt. Später wurde sie dann an einem Zukunftstag auf 
ihren Beruf aufmerksam. Für sie war sofort klar: Das ist ihr Job. 
Ihr gefällt es besonders, sich kreativ auszuleben und neue Sachen 
kreieren zu können. Es sei etwas Besonderes, einfache Rohstoffe 
in etwas Leckeres zu verwandeln. Laut Anja ist eine Torte immer 
das Highlight bei einer Mahlzeit und so geniesst sie es sehr, diese 
zubereiten zu können.

Vor einem Jahr hat sich Anja für die SwissSkills angemeldet. Das 
ist ein Wettbewerb, in dem sich die besten jungen Berufsleute 
herauskristallisieren sollen. Er findet vom 7. bis 11. September in 
Bern statt. Um sich anmelden zu können, musste Anja eine LAP-
Abschlussnote von einer 5.5 vorweisen können. Nachdem sie diese 
erreicht hatte, meldete sich Anja direkt bei dem Wettbewerb an. 
Im Frühling dieses Jahres wurde sie dann noch mal gefragt, ob sie 
sich sicher sei, dass sie mitmachen wolle. Der Wettbewerb bedeute 

viel Arbeit und sei zeitintensiv. Sie ist bei ihrem Entscheid geblie-
ben. Im Juli kam dann endlich die Zusage. Anja hat es geschafft. 
Sie ist bei den SwissSkills dabei.

Bei dem Wettbewerb geht es ihr vor allem darum, neue Erfahrun-
gen zu sammeln. Anja sagt, dass es bereits jetzt eine grosse Her-
ausforderung sei und der Wettbewerb viel Stress verursache. Doch 
diese einmalige Gelegenheit will sie sich nicht entgehen lassen.
Bereits jetzt ist Anja fleissig am Üben. Sie probiert neue Rezepte 
aus und tüftelt an neuen Kombinationen. Es geht darum, die Norm 
zu übertreffen. Etwas Neues, Einzigartiges zu erschaffen. Und das 
alles neben einem Job, den sie weiterhin ausübt. Doch sie schätzt 
sich glücklich, denn ihre Chefs unterstützen sie. Immer wieder kos-
ten sie ihre neuen Kreationen und bewerten diese. Auch Anjas ehe-
maliger Lehrbetrieb ist ihr immer noch eine grosse Hilfe.

Anja erhofft sich von den SwissSkills, die Aufmerksamkeit von an-
deren Betrieben auf sich ziehen zu können. Für ihre Zukunft hat 
ihr der Wettbewerb bereits jetzt schon mehr Selbstsicherheit ge-
geben. Aus dieser will Anja jetzt Kraft ziehen und während der Vor-
bereitung und des Übens alles geben, damit ihr der Erfolg an den 
SwissSkills gegeben ist.

Das Ziel ist das Finale  
bei den SwissSkills

Erfahrungen sammeln  
und Neues probieren

Eigentlich ist Alissia Zurflüh kein Wettbewerbstyp.  
Und doch nimmt sie an den diesjährigen SwissSkills teil.

Sich zu den besten JungConfiseurinnen der Schweiz zählen zu können,  
das möchte auch Anja Ruf. Die Zwanzigjährige hat sich für die SwissSkills  
qualifiziert und ist nun eifrig am Üben.

SwissSkills



Gestalte die Zukunft 
in der Welt des Verkehrs.

Finde deine Lehrstelle auf www.login.org




Der Weg zum Studium an einer Universität
oder Eidgenössischen Technischen Hochschule:

Am

Kollegium Spiritus Sanctus Brig
über drei Ausbildungswege möglich:

• Gymnasium
• Sportschule
• Passerelle Dubs
Infos unter www.spiritus.ch

Du	  willst	  an	  die	  Uni	  oder	  ETH
und	  hast	  die	  Berufs-‐ oder	  
Fachmatura?	  Dann	  probier’s	  
doch	  mit	  
Anmeldeschluss: 16.02.2018

Kollegium	  Spiritus	  Sanctus	  Brig

www.spiritus.ch

miini-bruefswahl.ch
Die Plattform für die Jugend von heute und die Oberwalliser Wirtschaft von morgen
Die Berufswahl ist eine spannende, aber auch heraus-fordernde Aufgabe. Die Berufs-, Studien- und Laufbahn-beratung unterstützt alle Beteiligten bei diesem Prozess.

www.miini-bruefswahl.ch ist DIE Plattform für Jugendliche, Lehrpersonen, Eltern und Ausbildungspersonen. 

Sie bietet:
 – Wichtige Informationen zum Berufswahlprozess und zu Ausbildungsmöglichkeiten
 – Einen umfassenden Überblick über Berufswahl-Events
 – Die Gelegenheit für Lehrbetriebe, sich aktiv im Berufswahlprozess zu beteiligen
 – Hilfreiche Unterlagen und Ideen für den Berufswahlunterricht 

Weitere Informationen: 
www.miini-bruefswahl.ch oder QR-Code:
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Der Jungunternehmer mit den  

3D-Druckern 

Der achtzehnjährige Cédric Schlapbach aus Fiesch 
schliesst nächstes Jahr seine Lehre als Polymecha-
niker EFZ bei der Gomina AG in Niederwald ab. Auf 
den Beruf als Polymechaniker ist er eher durch Zufall 
gestossen. Beim Schnuppern unterschiedlicher Be-
rufe hat ihn die Technik sofort begeistert. Noch im-
mer schätzt er die Vielfalt des Berufes, die tägliche 
Arbeit mit der Technik und am Schluss das fertige 
Produkt, sei es nun eine Anlage oder ein Roboter, in 
den Händen halten zu können. 

Diese Leidenschaft für die Technik hat dazu geführt, 
dass Cédric Schlapbach, welcher stolzer Besitzer 
von fünf 3D-Druckern ist, sein eigenes Unternehmen 
«IPF Schlapbach» gegründet hat. Doch nicht deswe-
gen kann er an den diesjährigen SwissSkills teilneh-
men.
Die SwissSkills finden dieses Jahr vom siebten bis 
zum elften September in Bern statt. Das Ziel dieser 
Veranstaltung ist, die besten jungen Berufsleute der 
Schweiz zu küren. In 85 Schweizer Meisterschaften 
treten 1150 Kandidaten aus 150 unterschiedlichen 
Lehrberufen gegeneinander an. 

Das Ticket für die SwissSkills löste er durch seinen  
2. Platz bei dem «FRAISA ToolChampions-Wettbe-

werb» im Wettbewerb CNC. In diesem Wettbewerb 
haben externe Fachleute zunächst die besten Werk-
stücke pro Lernzentrum regional prämiert, bevor aus 
den Regionalsiegern die schweizweiten Hauptsieger 
gekürt worden sind. An diesem Wettbewerb den 2. 
Platz zu erringen hat viel Freude ausgelöst, da der 
Wettbewerb sehr anspruchsvoll gewesen ist. Jedes 
Detail ist registriert und bewertet worden. Umso 
grösser ist die Erleichterung und der Triumph gewe-
sen, als das Resultat verkündet worden ist. 

Die Teilnahme an solch einem Wettbewerb hat im 
Vorfeld bereits einiges an Vorbereitung erfordert. 
Cédric Schlapbach hatte glücklicherweise die Un-
terstützung seines Lehrbetriebs, der Gomina AG. So 
konnte er notwendige Teile für den Wettbewerb in 
der Firma herstellen. Auf diese Unterstützung wird er 
während seiner Vorbereitung für die SwissSkills wie-
der angewiesen sein.

Cédric Schlapbach freut sich auf diesen Anlass, in 
welchem er sein Können vor vier Experten und zahl-
reichen Besuchern abermals unter Beweis stellen 
kann. Dabei wird der junge Polymechaniker gegen elf 
Konkurrenten antreten. Die Vorbereitungen für den 
grossen Tag im Herbst laufen bereits.

Mit achtzehn eine Firma zu haben, können die wenigsten behaupten. 
Dann aber noch die Möglichkeit zu haben, an den SwissSkills teilzu-
nehmen, scheint unglaublich. Cédric Schlapbach kann beides von 
sich behaupten.



LEHRSTELLEN 2022

Der grosse Schritt in die spannende Welt von Bosch
Als international tätige Unternehmung der Bosch-Gruppe und einer der 
weltgrössten Hersteller von Elektrowerkzeugen und Zubehör, setzen wir auf 
zielstrebige und wissbegierige Lernende. Mit modernen Lernmethoden und 
intensiver Betreuung durch erfahrene Spezialisten unterstützen wir dich bis zum 
erfolgreichen Abschluss deiner Ausbildung. Auch nach der Lehre bieten wir dir 
vielfältige attraktive Karrierechancen in verschiedensten Bereichen. In der 
Region Oberwallis zählen wir zudem zu den grössten Industrie- und 
Ausbildungsbetrieben und können auf jahrelange Erfahrung in der Ausbildung 
von Lernenden zurückgreifen.

Die Scintilla AG bietet nächstes Jahr folgende Lehrstellen an:

 Polymechaniker*in
 Produktionsmechaniker*in
 Automatiker*in
 Logistiker*in
 Kaufmann*frau

Möchtest du schnuppern?
Melde dich per E-Mail oder Telefon für eine Schnupperwoche bei uns und erhalte 
einen ersten spannenden Einblick in die Welt von Bosch.

Möchtest du dich bewerben?
Bewirb dich jetzt für eine vielseitige Ausbildung mit Perspektive bei Bosch.
Wir freuen uns auf deine Bewerbung per Post oder E-Mail.

Scintilla AG
Daniel Gruber
Talstrasse 1
3924 St. Niklaus

027 955 11 23
daniel.gruber@ch.bosch.com

BEWIRB DICH JETZT. BEWEGE GROSSES.LEHRSTELLEN 2022
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Mach eu mit! 
 

 
 

10 junge Menschen haben in diesem Sommer ihre Ausbildung im 
Altersheim Englischgruss in Brig-Glis begonnen. 
 
Für das Jahr 2023 haben wir folgende Lehrstellen zu besetzen: 
- Assistent/-in Gesundheit und Soziales EBA 
- Fachfrau /-mann Gesundheit EFZ 
- Fachfrau /-mann Betreuung EFZ 
- Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt EFZ 
- Koch / Köchin EFZ 
 
Wir freuen uns über deine Bewerbung bis am 24. September 2022 
an personal@englischgruss.ch oder per Post an: 
 
APH Englischgruss, Englisch-Gruss-Strasse 16, 3902 Glis  
 
Bei Fragen wende dich bitte an unser Sekretariat: 027 921 14 00. 

Der grosse Schritt ins Leben

Bereits ab der Primarschule und spätestens in der Orientierungsschule werden wir gefragt, 
welche beruflichen Wege wir gerne einschlagen möchten. Für uns ist es ein schönes Gefühl, 
den Gästen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern und mit verschiedenen Menschen zusammen 
zu arbeiten. Falls auch du dies möchtest und kein Problem hast frei zu haben, wenn andere 
Arbeiten, dann solltest du dich den Sprung in die Gastronomie wagen. Der Beruf als Hotel-
Kommunikationsfachmann / frau ist sehr abwechslungsreich und es ist interessant dort 
reinzuschnuppern. Wir begrüssen dieses Jahr in unserem Betrieb Rebecca und Leonie für  
die Ausbildung als Hotelkommunikationsfachfrauen. 

Wir dürfen in jedem Bereich im Hotel arbeiten, sei es im Service, in der Küche, im House- 
keeping oder an der Rezeption. Es passieren immer wieder spannende Dinge.  
Liebe Grüsse von Tibe (2. Lehrjahr).

Das gesamte Arkanum Team sagt Danke an unsere Auszubildenden Anouck und Ines für  
die schönen 3 Lehrjahre und wünschen viel Erfolg im weiteren Lebensweg. 

Also wage auch du den Schritt in die Gastronomie und erlebe viele interessante Bereiche  
des Berufes. 

Offene Lehrstellen ab 2023.

Gestalte jetzt deine berufliche Zukunft.  
Attraktiv. Krisensicher. Mit Perspektive.

SMZ Oberwallis, Nordstrasse 30, 3900 Brig, info@smzo.ch, www.smzo.ch

Unsere Leidenschaft.
Für ein besseres Leben.

HF-Pflege in Betriebsanstellung
ab 1.3.2023 / 1.9.2023 oder nach Vereinbarung
Onlinebewerbung bis 30.11.2022

Lehrstellen jeweils für beide Aus-
bildungen an den Spitex-Standorten 
Brig, Visp, Leuk-Steg und Mattertal.

Die Stellenbeschreibungen und die 
Onlinebewerbung findest du auch 
auf https://jobs.smzo.ch.

Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ
ab 1.8.2023 oder nach Vereinbarung 
Onlinebewerbung bis 30.9.2022



Andrin Gsponer hat bei der Imwinkelried Lüftung & Klima AG die vier- 
jährige Lehre zum «Gebäudetechnikplaner Lüftung» absolviert.  
 Bilder: Daniel Berchtold 

Andrin Gsponer (links) analysiert gemeinsam mit Lüftungsanlagebauer 
Markus Christen einen Lüftungsplan.

PUBLIREPORTAGE

«Als Gebäudetechniker  
gibt es immer etwas,  
was man noch nicht kennt»
Andrin Gsponer absolvierte bei der Imwinkelried Lüftung & Klima AG die vierjährige 
Lehre als «Gebäudetechnikplaner Lüftung». Schon als Kind wusste er, dass er  
einmal einen technischen Beruf erlernen will.

Gebäudetechnik ist ein Berufsfeld, das bei der breiten Bevöl-
kerung noch relativ unbekannt ist. Wie bist du auf diesen Be-
rufszweig gestossen?
Mein Vater ist Architekt. Daher wusste ich aus seinen Baustellen-
Erzählungen schon früh, dass es ein breites Spektrum an Berufen 
gibt, die bei der Erstellung eines Gebäudes involviert sind.

Erzählte er dir auch vom «Gebäudetechnikplaner Lüftung»?
Nein, diesen Beruf entdeckte ich erst später, als ich mich als Orien-
tierungsschüler auf die Suche nach Berufen machte, die für mich in-
frage kommen. Auf der Website der Imwinkelried Lüftung & Klima AG 
wurde ich fündig und meldete mich sogleich zu Schnuppertagen an.

Warum gerade dieser Beruf?
Aufgewachsen mit den Geschichten aus dem Architektenalltag mei-
nes Vaters, war mir schon als Kind bewusst, dass ich einmal einen 
technischen Beruf lernen möchte. Beim «Gebäudetechnikplaner 
Lüftung» hat mich dann insbesondere das Planungsbusiness an-
gesprochen.

Wie sieht dein Berufsalltag aus?
Mein Berufsalltag ist sehr abwechslungsreich. Vor allem auch, da ich 
in einem ausführenden Betrieb arbeite. Das heisst, wir planen, instal-
lieren und warten Lüftungs- und Klimaanlagen. Es gibt auch Unter-
nehmungen, die sich ausschliesslich mit der Planung beschäftigen.

Was verstehst du unter einem ausführenden Betrieb?
Der ausführende Betrieb übernimmt die Pläne vom Projektverfasser 
und bereitet diese mit dem Zeichnungsprogramm CAD derart auf, 
dass die Komponenten und Lüftungskanäle bestellt und fabriziert 
werden können. Unsere Montageteams arbeiten auf den Baustel-
len anschliessend mit diesen Plänen.

Du hast gerade deine Lehre abgeschlossen.  
Wie verliefen deine vier Lehrjahre?
Die ersten beiden Lehrjahre ist man in stetigem Kontakt mit dem 
Projektleiter, kann von ihm lernen und arbeitet ihm zu. In den letz-

ten beiden Lehrjahren übernimmt man dann selbst Verantwortung 
und kann eigene kleine, aber nicht minder spannende Projekte 
ausführen.

Zum Beispiel?
Ich habe zuletzt eine Lüftung für ein Bürogebäude mit dazu- 
gehöriger Garderobe geplant und ausgeführt. Im Berufsalltag laufen 
mehrere Projekte, was Ausführung und Planung anbelangt, oftmals 
parallel. 

Was sind die Herausforderungen im Beruf?
Während der Lehre noch nicht so sehr, aber später im Beruf ist der 
Zeitdruck eine Herausforderung. Stets wichtig und zeitaufwendig, 
aber ebenfalls herausfordernd ist die Gewährleistung der Arbeits-
sicherheit. 

Was empfindest du als das Faszinierende im Berufsfeld 
Gebäudetechnik? 
Man hat nie ausgelernt. Es gibt immer etwas, was man noch nicht 
kennt.
 
Was für Fähigkeiten sollte jemand mitbringen, der die Lehre als 
«Gebäudetechnikplaner Lüftung» absolvieren möchte?
Das Wichtigste ist das räumliche Vorstellungsvermögen. Beim Le-
sen eines Planes sollten innere Bilder entstehen. Diese Fertigkeit 
verbessert sich aber natürlich auch im Verlauf der Lehre.

Und sonst?
Ein technisches Verständnis sollte jemand mitbringen, der sich für 
diesen Beruf interessiert. Er oder sie sollte kommunikativ sein und 
Freude an der Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen haben.

Welche Zukunft prognostizierst du den Berufen  
in der Gebäudetechnik?
Die Digitalisierung wird durch noch bessere Computerprogramme 
zunehmen. Gebäudetechnik ist ein zukunftssicheres Berufsfeld. Wir 
sind gesucht und werden mit Handkuss umworben.

Wir gratulieren  

Zatta Gian-Luca
zum erfolgreichen  
Lehrabschluss und  
wünschen ihm alles  
Gute in der Zukunft.

Gesucht

Schreiner/in EFZ 
ab sofort

Lernende/r 
ab Sommer 2023

coiffure SUISSE, Sektion Oberwallis,
gratuliert herzlich

Nach drei strengen und ereignisreichen Jahren  
habt ihr es geschafft.

Mit dem Lehrabschluss habt ihr bereits  
viel erreicht –

und es stehen euch Tür und Tor offen  
für noch mehr,

bestens gerüstet mit Fachwissen, Kreativität  
und Innovation.

Mit eurem Erfolg gebt ihr unserem Beruf täglich neuen 
Stellenwert.

Dafür danken wir von Herzen 
 und wünschen euch

viel Erfolg und Zufriedenheit  
auf eurem weiteren Weg

coiffure SUISSE, Sektion Oberwallis, 
gratuliert herzlich 

Nach drei strengen und ereignisreichen Jahren 
habt ihr es geschafft. 

Die Organisation des Schlussspurts 
aufgrund der Conona-Krise hat sowohl euch 

als auch eure Arbeitgeber dazu gebracht, 
Neuland zu betreten. 

Dieser Schritt hat es dann erlaubt, 
unserem Beruf einen neuen Stellenwert 

zu geben. 
Dafür danken wir von Herzen 

und wünschen euch 
viel Erfolg und Zufriedenheit 

Fux Kim Michelle Herbriggen Haireinspaziert , Stalden 

Gasser Kimberly Sue Birgisch

Glis Gesell Sandra 

Hugo Rahel Steg 

Mangold Stéphanie Visp 

Michel Enja Ernen 

Monteiro Renata S.    Zermatt

Peter Jennifer Glis 

Cut Club Brig GmbH, Brig 

Coiffeur Annelies,  
Leukerbad
Haute Coiffure Schmid, Visp 

Cut Club Brig GmbH, Brig 

Coiffeur Lothar Wellig AG, 
Fiesch
Coiffure Bijou, Zermatt

Coiffure Buob GmbH, Brig 

Quintela M. Fabiana  Zermatt Coiffure Bijou Hair & Beauty 

Siders

Grächen

Riso Jennifer

Verlingieri  Lucia T.

Marco Stöckli, Zermatt
Haute Coiffure Schmid, 
Visp
Gidor Coiffure 3900 Brig

coiffures u Iss E
Sektion Oberwallis 

Ambiel Jocelyne Leuk Stadt Hairmony GmbH, Brig 

Amherd Salome Blatten b. Naters Haireinspaziert, Stalden 

Eggel Sophie Naters Salon Creativ, Naters 

Gasser Nicole Alessandra 
 St. German Salon Creativ, Naters

Gomes Ribeiro Melina 
 Täsch Gidor Coiffure, Brig 

Gruber Lucy Ann Grächen Cut Club Visp GmbH, Visp 

Gruber Sabrina Grächen Gidor Coiffure Migros   
  Simplon Center, Glis 

Krummenacher Eric Lenard 
 Naters carpediem hairstyling  
  & more, Brig 

Matos Martins Diogo 
 Naters Cut Club Brig GmbH, Brig 

Soares Martins Monica 
 Salgesch Coiffeur Annelies, Leukerbad 

Wagner Jannine Lax Coiffeur Lothar Wellig AG, Fiesch

    



FÜR DEN START INS 
BERUFSLEBEN

MODEBAYARD.CH

FÜR DEN START INS 
Das passende Out fit

BAHNHOFSTRASSE 2, BRIG

W O M E N  &  M E N

BAHNHOFSTRASSE 12, VISP BAHNHOFSTRASSE 6, VISP 


